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die Herr Dr Barth

Halle
mm

Die Marinebeſtechungsangelegenheit in der
Budgetkommiſſion des Reichstags

eſerZeitung ſchreibtgut rin edene ungs an gelegenheit uben wir
och einige authentiſche Millheilungen machen zu ürfen Es

J de in der Maxinekommiſſion Reichstags in dieſem
b ahr eine Teakbolzangelegenheit zur Sprache gebracht

Jribig ite man den Ankauf einer Ladung an aus
nahmesweiſe freidänd während man früher ſtets in
Submiſſion gab Dabel war aber auffällig daß der Preis um
mehrere Hunderttauſend Mark theurer war als wozu das
hamburger Haus das bisber die tferuggep gehabt hatte
auch dieſes mal geliefert haben würde Dieſes mal war die
Waare von einem londoner Hauſe vertreten durch einen
bremer Agenten geliefert Die Waare ſoll zwar gut geweſenſein allein der Sioſſale freihändig gezahlte Preis veranlaßte
den bisherigen Lieferanten auf der Werft ſelbſt zu den lauteſten
Vorwürfen die nur mit Mühe geſtillt wurden Als die
Unterſuchung eingeleitet war wurden die Bücher des bremer
Agenten mit Veſchlag belegt Letzterer hält ſich ſeitdem im
Auslande auf

Die Verhandlungen der Marinekommiſſion oder vielmehr der
Budgetkommiſſion des Reichstags auf welche die Weſerztg
Bezug nimmt fielen in den Januar d J Der freiſinnige
Abg Vr Barth war in die Budgetkommiſſion eingetreten
als daſelbſt der Marineetat zur Verhandlung kam um eine
Reihe von Mißſtänden in der Marineverwaltung zur Sprache
u bringen betreffs deren ihm von gut unterrichteter SeiteLetaillirte Mittheilungen zugegangen waren Unter den Punkten

in der Kommiſſion zur Sprache brachte
befand ſich auch die von der Weſerztg erwähnte Teakholz
Angelegenheit Da aber die Jnformationen bei derartigen
Vorgängen in der Regel von ſolchen Perfonen ausgehen die
Bedenken tragen öffentlich mit ihrem Namen hervorzutreten
ſo kann auch der Abgeordnete welcher die Sache aufgreift nur
mit einer gewiſſen Reſerve auftreten
wurde deshalb nicht weiter verfolgt als der Vertreter der
Marinebehörden der jetzige Staatsſekretär des Reichs
marineamts Contreadmiral Heusner die Erklärung abgab
bei der fraglichen Lieferung ſeien die Intereſſen der Marine
in jeder Weiſe gewahrt worden Weitere Mitglieder der
Budgetkommiſſion traten nicht in die Diskuſſion dieſer Sache
ein obgleich verſchiedene Mitglieder derſelben ebenfalls direkt
über den Punkt informirt waren Jn dem mündlichen Bericht
den der Abg Kalle dem Plenum des Reichstags am 1 Febr
erſtattete geſchah der Epiſode nach dem ſtenographiſchen
Bericht in folgender Weiſe Erwähnung

Dieſes ſelbe Mitglied scil der Budgetkommiſſion richtete
dann auch an die Verwaltung die Frage warum man von
dem früher bewährten Submiſſionsverfahren abgegangen ſei
beim Ankauf von Teakholz für den Schiffsbau warum man
1888 freihändig gekauſt hätte wodurch der Verwaltung ſicher
Mehrkoſten erwachſen wären

Und über die Antwort des Regierungsvertreters berichtet der
Berichterſtatter

Bezüglich der Aenderungen im Prinzip des Holzankaufs
urde bemerkt daß man allerdings im vorigen Jahre dazu
bergegangen ſei Teakholz in einzelnen Stücken von Holzlagern

zu kaufen Dies Verfahren aber weit davon entfernt un
günſtigere Reſultate zu geben als das früher übliche habe im
Gegentheil finanziell nach jeder Richtung hin ſich vortrefflich
bewährt Früher habe man allerdings ſubmiſſionstwweiſe aber
in ganzen Schiffsladungen gekauft aber es ſei immer ein Theil
des Holzes weil unbrauchbar beſonders in der Form für die
Zwecke der kaiſerlichen Marine als unverwerthbarer Reſt
zurückgeblieben Das habe man zunächſt durch den Ankauf im
einzelnen vermieden aber auch der gezahlte Preis welchen
man bei freihändigem Ankaufe gezahlt habe ſei ein durchaus
ünſtiger Man habe bezahlt im vorigen Jahre beim freie Ankauf 223 während die Offerten für Schiffs

adungen gleichzeitig betrugen 210 230 alſo noch mehr
als die ausgeſuchten Stücke bezahlt worden ſind

Dr Barth hatte bei ſeiner Anfrage aufgrund ſeiner
nformationen die Behauptung aufgeſtellt man hätte das

freihändig mit 223 M per cbm bezahlte Holz im Wege der
Submiſſion mit 187 M erlangen können was bei der in
Rede ſtehenden Lieferung eine Erſparniß von 40,000 bis

50,000 M bedeutet hätte

Raufherr und Ariſtokrat

Roman von Reinhold Ortmann
Fortſetzung

Aber der unſichtbare Zeuge zu Häupten des Lagers hielt
ſeine Stunde für gekommen Er s über die Schwer
geprüfte hinab und berührte mit lindem Hauche ihre Stirn
Doktor Heinau der die Patientin unausgeſetzt beobachtet hatte
trat auf den Fußſpitzen näher und ertheilte der Wärterin
einen Wink Einmal noch zum letztenmale flackerte das
erlöſchende Flämmchen auf ohl waren die ſchönen dunklen
Augen bereits umflort aber die Sterbende fühlte doch die

l der geliebten Menſchen deren Züge ſie nicht mehr ſehen

Elemens mein Gatte, ſprach ſie laut und vernehmlich
ich danke dir für all das unſägliche Glück das du mir ge

währteſt Der Traum unſerer Liebe war wohl zu herrlich
als daß er hätte beſtehen können aber nicht du nicht du
biſt es geweſen der ihn zerſtörte Lebe wohl Clemens
Lebe wohl meine Felicia Dein Vater wird dich nicht mehr
von ſich laſſen und du wirſt glücklich ſein denn er iſt der
Edelſte aller Menſchen

Nur noch wie das leiſe Säuſeln des Abendwindes in den
ſchlafenden Blättern erklangen ihre letzten Worte dann war
die Bewegung ihrer Lippen nicht mehr verſtändlich und
dann es hatte keiner geſehen wie es geſchehen war und
kein Anzeichen eines letzten Kampfes Pa es verrathen
dann waren vieſe Lippen für immer verſtummt und über die
ſammelnen Augen ging es wie ein feiner Riß

Doktor Heinau ſchloß mit einer ung die ſo zart war
wie eine Liebkoſung die Lider der Todten Dann löſte er
ſanft den ſchwer und immer ſchwerer niederſinkenden Arm

a e tSeien Sie ſtandhaft mein Fräulein, ſagte er mit warmerJnuigkeit Jhre Mutter iſt ſanft und ſdmergios eingegangen

n gen Ruhe und wir dürfen ihr wahrlich dieſe Ruhe

De junge Künſllerin ſchluchzte laut auf und in dem erſtenheißen Schmerze über den Kern eines köſtlichen Beſitzes
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Aus dem Jahresbericht der Jnſterburger Handelskammer iſt
noch folgender Paſſus bemerkenswerth Das hieſige Wagaren
eſchäft Kolonial Mauufaktur Eiſenwaaren u ſ entß den Verhältniſſen der Landwirthſchaft In der erſten

ifte des Jahres war es ziemlich lebhaft und zufrieden
ellend während im Herbſt angeſichts der ungünſtigen Ernte

a das Geſchäft chlechterte und bis zum Schluſſe des
ahres dem Handelsſtand zu vielfach berechtigten Klagen Anlaß

gab Man fann im allgemeinen ſagen daß die Kaufkraft
der Landleute ſich in den letzten Jahren etwas gehoben
hat weniger aber die Kaufluſt denn in der langen
Reihe ungünſtiger Jahre haben die Landwirthe gelernt ihre
Bedürfniſſe auf das Nothwendigſte zu beſchränken

w erſonal Veränderungen im IV ArmeecorvsA len nges Beförderungen und Verſetzungen Jm aktiven

e e ne njut egenten r J inz bie Commandenr des Altmärt Ulan
Pochhammer Oberſtlt und Abtheil Commandenr vom

Magdeb Feld Art Regt Nr 4 als etatsmäß Stabsoffizier in das Noßau
Feld Art Regt Nr 27 verſetzt Korwan Major vom Magdeb FeldArtRegt Nr 4 zum v Commandeur undFeld Art Regt von Scharuhorſt 1 Haunov Nr 10 uuierSee n Pber ldArt Regt Nr 4Magdeb FeldArt Regt Nr 4 zum überzähl

v Bila Hauptm und Comp Chef vom Jnf Regt Fürſt Leopold
dem Regt unter Beförderung 4

üſ Regts Nr 38 und Lehrer bei der Kriegsſchule in Glogau als Compr be Was Jnf Regt Fürſt Leopold von Anhalt Deſſau 1 Magdeb Nr 26

bis zur Beendigung des laufenden Kurſns nochSuhr v Kirchbach Major

eere
r 27

Albrecht von Preu
Regts Nr 16

n Königliche Hoheit

Beförderung zum überzähligen Major in das Magdeb Fe
verſetzt Krafft Pr Lt vom
Hauptm
von AnhaltDeſſan 1 Magdeb Nr 26
überzähl Major aggregirt Neumeiſter Hauptm à la suite des

verſetzt derſelbe verbleibt j un
als kommandirt bei der gedachten Kriegsſchule Pajo
und Escadr Chef vom Kür Regt von S Magdeb Nr 7 als etatsmäß
Stabsoffiz in das 2 Pomm Ulan Regt Nr

Seydlitz Magdeb Nr 7 vereetzt

6 Brandenb Jnf Regt Nr 52 als Bats Commandeur in das 4

der Marwitz 8 Pomm

Nr 67 v Trotha Major vom 4 Magdeb
ſtadt ernannt
mandeur in das 4 Magdeb Jnf

Scheppe Sek Lt vom Magdeb Füſ Regt Nr 36 als Erzieher zur Haupt
Kadettenanſtalt kommandirt Jm Beurlaubtenſtande
Vicefeldw vom Landw Bezirk Naugard zum Sek Lt der Reſ des Magdeb
Jüſ Regts Nr 36 Ehrig Vicewachtm vom Landw Bezirk Auklam zum

Friedrich
zum Sek Lt der Reſ des Jnſ

Regts Fürſt Leopold von Auhalt Deſſau 1 Magdeb Nr 265 Becker Vice
feldw vom Landw Bezirk Magdeburg zum Sedk Lt der Reſ des Magdeb
Füſ Regts Nr e Wolff Vicefeldw von demſelben Laudw Bezirk u

Sek Lt der Reſ des Magdeb Feld Art Regts Nr 4 befördert
Vicefeldw vom Landw Bezirk I1 Berlin

Sek Lt der Reſ des 4 Thüring Jnf Regts Nr 72 Schacke Vicefeld

burg

Anhalt Jnf Regts Nr 93 angeſtellt Walther Pr Lt von der Jnf
1 Aufgeb des Ldw Bez Erfurt zur Landw 1 Aufgeb des Eiſenbahn Regts
verſetzt Gottſchaldt Vicefeldw von d Jnf 1 Aufgeb d Ldw Bez Weimar
zum Sek Lt der Reſ des 3 Thür Jnf Regts Nr 71 Ernſt Sek Lt von
der Reſ des Magdeb Jäger Bats Nr 4 Nicolai Bethge Sek Lts von
der Reſ des Magdeb Train Bats Nr 4 Mette Sek Lt vom Train
1 Aufgebots des Landw Bezirks Aſchersleben Richter Sek Lt vom Train
1 Aufgebots des Landw Bezirks Bernburg zu Pr Lts befördert B Ab
ſchiedsbewilligungen Jm aktiven Heere
der Regts Uuiform der Abſchied bewilligt v Ploe S Major und etatsmäß
Stabsoffiz des Kür Regts von Seydlitz Magdeb Nr 7
der Regts Uniform der Abſchied bewilligt
des Thüring Huſ NRegts Nr 12 ansgeſchieden un
J übergetreten

Regt Herzog von Holſtein Holſtein Nr 85 unter Ertheilung der Er
laudniß zum ferneren Traren der Uniform des Anhalt Jnf Regts Nr 93 in
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es wohl unwillkürlich

Freund
Clemens Burkhardt hielt die langſam erſtarrende Hand der

er Tiefes unſägliches Weh
Bei dem Fremden ſuchte Felicia Troſt

Todten noch immer in der ſeinigen
erfüllte ſeine Bruſt
ſtatt bei ihrem Vater und er durfte nicht wagen ſie zu ſich
zu da er ja wußte daß man ſie gelehrt habe ihn zu
verachten

Doch ein anderes menſchliches Weſen weilte in dem Sterbe
zimmer das mit dem himmliſchen Ahnungsvermögen der
Liebe errieth was in dieſen wehevollen Minuten ſein Herz
bewegen mußte Mit unhörbarem Schritt ging Nelly auf
Felicia zu und berührte ſanft ihre Schulter

Dort iſt dein Vater Felicia ſagte ſie mit freundlicher
Mahnung Jn ſeinen Armen iſt dein Platz

Die Angeredete erhob ihr thränenüberſtrömtes Geſicht und
ihr Blick begegnete demjenigen des Afrikareiſenden

zwiſchen ihnen Weinend warf ſich Felicia an ſeine Bruſt und
weinend küßte er ihre Stirn Der Dotktor aber bot Nelly
ſeinen Arm und bedeutete die Wärterin ihnen zu folgenWas dieſe beiden einander zu ſagen hatten war ſir keines

andern Menſchen Ohr beſtimmt und dieſe Stunde des Wieder
findens am Sterbebette einer unglücklichen Mutter war zu
heilig als daß die Anweſenheit unbetheiligter Perſonen ſie
hätte entweihen dürfen

Nach langer Zeit erſt trat Clemens Burkhardt mit ſeiner
Tochter in das Arbeitszimmer des Doktor Heinau wo außer
dem Arzte der Konſul und Nelly ihrer warteten Mit
ſtummem Händedruck begrüßten ſich die Männer Caeſar
Hertling ſah ſehr ernſt faſt niedergeſchlagen aus Aber es
war weder der Ort noch der rechte Augenblick um von ge
ſchäftlichen oder perſönlichen Kümmerniſſen zu ſprechen Hier
durfte kein anderer Eindruck Geltung beanſpruchen als der
enige des ernſten Ereigniſſes welches ſich droben in dem
chlichten Krankenſtübchen vollzogen hatte

9 verſetzt Zimmer Rittm
dom Kür Regt von Seydlitz Magdeb Nr 7 zum Escadr Chef ernannt
v Hanſtein Sek Lt vom demſ Regt zum Pr Lt befördert Freiherr
v Troſchke Major aggreg dem Ulan Regt Kaiſer Alexander II von Ruß
land 1 Brandenb Nr 3 als etatsmäß Stabsoffiz in das Kür Regt von

v Loſch Major vom 4 Magdeb Jnf
egt Nr 67 unter Stellung à la suite dieſes Regis mit Wahrnehmung der

Geſchäfte des Kommandanten von Köln beauftragt Stemens Major D
cagdeb

J Nr 67 verſetzt v Mach Pr Lt vom 4 Thüring Juf Regt
r 72 unter Stellung à la suite des Regts als Adjutant zur 30 Jnf

Brig kommandirt v Sommerlatt Major vom 4 Magdeb Jnf Regt
Nr 67 unter Stellung zur Disp mit Penſion zum Commandeur des Landw
Bezirks Molsheim ernannt Mejer Major à la suite des Jnf Regts von

Nr 61 unter Entbindung von der Stellung als
etatsmäßiges Mitglied der Militär Schießſchule in das 4 Magdeb Jnf Regk

Jnf Regt Nr 67 unter
Stellung zur Disp mit Penſion zum Commandeur des Landw Bezirks Schlett

v Sanden a vom Jnf Regt Nr 97 als Bats Com
degt Nr 67 verſetzt Friedberg Hauptm

und Comp Chef vom 3 Magdeb Jnf Regt Nr 66 als Adjutant zur 5 Div
klommandirt Leo Hauptm von demſelben Regt zum Comp Chef ernannt

Gerlach

von demſelben Landw Bezirk zum Sek Lt der Reſ des 3 Thüring Juf
Regts Nr 71 Blüthgen Vicefeldw vom Landw Bezirk Aſchersleben zum
Sekt Lt der Reſ des Jnf zRegts Fürſt Leopold von Anhalt Deſſan 1 Magde

Nr 26 Flinſch Bicewachtm vom Landw Bezirk Bitterfeld zitm
Sek Lt der Reſ des Magdeb Huſ Regts Nr 10 Stahlſchmidt Sek Lt
von der Jnf 1 Aufgebots des Ldw Bezirks Torgau zum Pr Lt Troeger
Vicefeldw vom Laudw Bezirk Weißenfels zum Sek Lt der Reſ des 6 Thü
ring Juf Regts Nr 95 Meyer Vicewachtm von demſelben Landw Bezirk
zum Sek Lt der Reſ des Braunuſchweig Huſ Regts Nr 17 Baeßler Sek
Lt von der Jnf 2 Aufgebots des Landw Bezirks Altenburg zum Pr Lt
befördert Mühlenbein Sek Lt a D im Landw Bezirk Deſſau bisher
von der Reſ des Königl Sächf 11 Juf Regts Nr 139 in der Preuß Armee
und o mit einem Patent vom 20 Aug 1888 als Sek Lt der Reſ des

Winsloe Oberſtlt und
Commandeur des Altmärk Ulan Regts Nr 16 als Oberſt mit Penſion und

mit Peuſion und
v a Sek Lt à la suitezu den Reſ Offizn des

rhr v Lindeman Major z D zuletzt im jetzigen

2 Auguſt 1889

die Kategorie der mit Penſion verabſchiedeten Oſſiziere r
Beurlaubtenſtande Moſel Pr Lt desRegts Nr 6 Schniewind Sck Lt von der Juf 2 ts des LandwBezirks Bitterfeld unter Wiederertheilung der Erlaubniß zum ber
Landw Armee Uniſorm Madeluug Sek Lt von der J 3
deſſelben Landw Vezirks Nette Sek Lt von der Kav 2 Al es
Laudw Bezirks Bernburg Heuning Sek Lt von der Juf 2 des
Landw Bezirts Gera Schmidt Sek Lt von der Feld Art 2 Aufgebots deß

rer e e Tat r 3 e1 Aufgebots andw Bezi alber mit ſeiner bider Abſchied bewilligt

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Der deutſche Afrikaforſcher Hauptmann Zeuner wel

v W nach Deutſchland zurückgekehrt iſt hat nicht wie vor
behauptet wurde im Kampfe mit Eingeborenen eine Wunde
erhalten ſondern iſt infolge von Fieberanfällen nach Europa ge
gangen Er hatte Hirgt vom 8 bis 21 F3 einen Zug vom
Elephantenſee nach Bioko am Maſſabefluſſe ö L und 5 n B
in weſtnordweſtlicher Richtung von der Berombiſtation gemach
Anf dieſem Zuge der in Luſtlinie etwa 100 km beträgt konnte
er keinen zuverläſſigen Führer erhalten und verirrte ſich mehrere
male Doch wurde er überall freundlich aufgenommen Jn
Ortſchaften Ugulu und Kitta fand er zum erſtenmale Lehmhäuſer
die ein Stockwerk hatten zum Theil mit vorſpringender Veranda
des Erdgeſchoſſes nach der Straße zu An mehreren Stellen war
der Weg von Elephanten aufs ärgſte zerſtampft und verwüſtet
Am Bache Yikuruka traf man auf einen großen offenen Ver
ladungsſchuppen mit einer ziemlichen Menge größerer Oelfäſſer
ein Zeichen lebhafter Ausfuhr einheimiſcher Produkte VBioko
ſelbſt fand er verlaſſen nur einige Händler waren noch zu er
blicken Da auch alle Kähne fortgeſchafft waren konnte man
nicht weiter vorgehen und die Expedition kehrte um Jn dem
benachbarten Etoki gelang es nach einiger Zeit die Einwohner
zu ſammeln doch gewann Hauptmann Zeuner aus ihren Aus
ſagen die mit denen der BiokoLeute übereinſtimmten die Ueber
zeugung 1 daß ſich von Bioko ein größerer Streifen
unbewohnten Gebirgslandes hinzieht und zwar in der Richtun
von Süd Oſt nach NordWeſt und 2 daß die Leute von Eto
Bioko und Umgegend keine Verbindung nach Weſten und Nord
Weſten haben Zeuuer traf mit Kund in Kamerun zuſammen
Zg drere reiſte jedoch einen Monat früher nach Deutſchland
zurück

Die Kongo Geſellſchaft in Brüſſel hatte einen Fachmann
für Handel und Jnduſtrie Herrn Delammune nach Afrika
geſandt Dieſer iſt nach zweieinhalbjähriger Forſchungsreiſe
zurückgekehrt Er hatte den Anftrag erhalten den Ober Kongo
und ſeine Zuflüſſe zu erforſchen und ihre Bedeutung für den
Handel feſtzuſtellen Eine ſeiner bedeutſamſten Erforſchungen iſt
die Feſtſtellung des Laufes des Kongozufluſſes Lomami Schon
bei dem Zuſammenſluſſe mit dem Kongo iſt er 1200 m breit er
iſt durchweg ſchiffbar ſeine Ufer ſind dicht bevölkert und die von
ihm durchſtrömten Gebiete ſind fruchtbar Vom äußerſten Punkte
ſeiner Schiffbarkeit aus erreicht man in drei Tagemärſchen
Nyangwe den Mittelpunkt des arabiſchen Handels von dem
Dorfe Bena Camba aus welches von dem Stamme der Boſſudis
bewohnt iſt führt der Weg in öſtlicher Richtung nach Nyangwe
deſſen Markt ſomit dem europäiſchen Verkehr erſchloſſen wird
Gleichzeitig ſtellte er feſt daß der von Wiſſmann auf ſeinem
letzten Marſche nach Nyangwe durchſchrittene Strom der Lomami
war Jnfolge dieſer Erforſchung läßt die Kongo Regierung bei
dem Lomami ein befeſtigtes Lager errichten Anfangs September
wird in Boma am Sitze der Regiernng der jetzt im Bau be
findliche erſte Gaſthof eröffnet emſelben find Magazine an
eſchloſſen in welchen jeder europäiſche Reiſende alles für ſeine
teiſe und ſeinen Lebensunterhalt Erforderliche kaufen kann Die

brüſſeler Compagnie des Magafins généraux welcher dieſer Gaſt
hof gehört hat beſchloſſen in Matadi dem Anfangspunkte der
neuen Kongvoeiſenbahn einen zweiten Gaſthof mit Magazinen
ganz aus Eiſen herſtellen zu laſſen Auch hat die belgiſche
Geſelſchaft des Oberkongo mehrere Faktoreien am oberen

W errichtet und mit dem Ankauſfe von Elfenbein und Kautſchuk
egonnen

Ueber das Reiſeziel des Direktors des Königlichen Muſeums
für Völkerkunde Herrn Prof Baſtian verlautet daß ſich
derſelbe zunächſt nach dem Kaukaſus begeben hat und von
dort aus den Verſuch machen will ſoweit als möglich über das
Kaspiſche Meer und den Uralſee hinweg in Turkeſtan und
Buchara in Mittelaſien bis zum Himalaja vorzudringen Ge
naueres über den Zweck dieſer beſchwerlichen Reiſe iſt einſtweilen
nicht bekannt

Der Prinzregent von Baiern verlieh drei jungen
Künſtlern Eberle Drumm und Gulielmo ein Stipendium von
je 2400 M zur Reiſe nach Jtalien
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welcher erſt in dieſer Stunde ihr eigen geworden war geſchah
daß ihr liebliches Köpfchen an die

Bruſt des tröſtenden Arztes ſank und daß ſie ſeinen lindernden
Worten lauſchte wie wenn er nicht ein Fremder wäre den
ſie zum erſtenmale geſehen ſondern ein treuer erprobter

Es bedurfte keiner weiteren Erklärung und Verſtändigung

c e

Felicia hatte ſich bei ihrem Eintritt vom Arme des Vaters
losgemacht und ſich Heinau genähert Jene ſcheue Befangen
heit die ſich ihrer bisher in der Gegenwart fremder Menſchen
jederzeit bemächtigt ſchien durch die Erfahrungen der letzten
vierundzwanzig Stunden geng von ihr abgethan Jedenfalls
zeigte ſich auf dem klugen Geſicht des jungen Arztes eine
größere Verlegenheit als auf dem ihrigen da ſie mit ihrer
melodiſchen klangvollen Stimme voll vertrauenden Freimuthes
zu ihm ſagte

Sie müſſen mir von meiner Mutter erzählen mein Herr
Sie haben ſie ja gekannt zund haben ſie täglich geſehen
Es giebt ſonſt niemanden auf der Welt an den ich mich

ne könnte um aus ihrer letzten Lebenszeit etwas zu
erfahren

Und er kam ihrem Verlangen nach ſo gut er es vermochte
Ob er auch unter anderen Umſtänden ſo viel echte Herzens
wärme und ſo viel zartſinnige Theilnahme in ſeine Worte
gelegt haben würde als es jetzt geſchah darauf hätte er
wohl auch ſich ſelber die Antwort ſchuldig bleiben müſſen
Er fühlte nur daß er ohne Zögern zu allem bereit geweſen
wäre wenn es ſich darum gehandelt hätte dieſem holdſeligen

r einen Dienſt zu erweiſen oder ihren Kummer zu
indern

Und während ſie mit einander ſprachen immer vertraulicher
in Ankwort und Frage hatte ſich Clemens Burkhardt an den
Konſul gewendet

Wenn ich jemals in der Lage war Jhnen einen Dienſt zu
leiſten ſo haben Sie mir denſelben überreich bezahlt dur
Jhre Theilnahme an dieſen Ereigniſſen Daß mein Ki
unter Jhrem Schutze hierher gelangen durfte werde ich Jhnen
niemals vergeſſen

Caeſar Hertling erwiderte ſeinen Händedruck aber er lehnte
den Dank ab

Jch habe keine Verdienſte daran, ſagte er denn ich
handelte ausſchließlich nach den Wünſchen und dem Willen
meiner Tochter Sie hat allerdings viel aufrichtige Freund
ſchaft für Sie an den Tag gelegt

Er hatte die letzten Worte mit eigenthümlicher Betonung
geſprochen trotz der bittenden Blicke welche ihm Nelly P



Provinzial Nachrichten
M Seehaufen i 30 Juli Jn glänzender Weiſe wurde

in den Tagen vom 27 29 d in Stendal das IX Geſang
e des Elb Havel Sängerbundes gefeiert Da mit

mſelben zugleich die Feier des 25 jährigen Beſtehens dieſes
Bundes verbunden werden ſollte waren die umfaſſendſten Vor
bereitungen getroffen Allüberall machte ſich ein gemeinſames
einheitliches Beſtreben zu glücklicher Ausführung der Feier

ltend im Wetteifer ſuchten die Behörden mit den Bürgern den
underten von Sangesbrüdern den Aufenthalt in der altehr

würdigen an geſchichtlichen Erinnerungen ſo reichen altmärkiſchenHauptſtadt angenehm zu machen La zu dem allen ſich ein
deiterer Himmel geſellte ſo konnte es nicht fehlen daß das Feſt
einen prächtigen Verlauf nahm Die meiſten Vereine trafen am
Sonnabend mit den Nachmittagszügen ein Zur Bewillkommnun
war ein Empfangsausſchuß auf dem Bahnhofe anweſend Au
dem Mönchskirchhofe wurden die weltlichen Konzerte ausgeführt
zu welchem Zwecke ein über 3000 Perſonen faſſendes Zelt erbaut
war Leider erwies ſich daſſelbe trotz ſeines Umfanges noch als
viel zu klein Das erſte Konzert der ſog Wettgeſang begannam Abend Die Beethoven ſche Ouverture Zur Weihe des

Hauſes leitete daſſelbe ein Vom Geſammtchor wurde hierauf
Des Liedes Kryſtall geſungen welchem ſodann die Begrüßung
r Feſtgäſte durch Hru Bürgermeiſter Werner folgte Jm

ganzen wurden 25 Nummern zu Gehör gebracht Der frühe
dorgen des Sonntag fand die meiſten Sänger 6 Uhr ſchon

wieder auf dem Winckelmannsplatze zur Andacht verſammelt
Weihevoll tönte da in die Stille des Morgens hinein der
Choral Wie ſchön leucht t uns der Morgenſtern und zur An
dacht mußte unwillkürlich jedes Herz geſtimmt werden als das
herrliche Kreutzer ſche Lied Das iſt der Tag des Herrn er
klang Den Glanzpunkt des Feſtes bildete das in der Marien
kirche ausgeführte Konzert Daſſelbe begann um 10 Uhr und
machte begünſtigt durch die herrliche Akuſtik des Gotteshauſes
einen tiefen Eindruck auf alle Zuhörer Die Soli wurden von
dem Opernſänger H Dörwald Mainz ausgeführt während
der Gertler ſchen Kapelle der orcheſtrale Theil übertragen war
Nach dieſem Konzert traten die Sänger auf dem Marktplatze zu
einer ſchönen Vaterlandsfeier zuſammen nach dem Liede Gott
ſchirme dich mein Vaterland ergriff Hr Paſtor Hackradt das
Wort um in zündender Rede die Verdienſte unſerer Herrſcher
aus dem Hauſe Hohenzollern als der Künſte Pfleger zu feiern
und ſeine Rede in einem von allen Verſammelten mit Be

eiſterung aufgenommenen Hoch ausklingen zu laſſen Um 1 Uhr
anden in 4 Sälen Feſtmahle ſtatt Gegen 4 Uhr ordnete ſich

ſodann der Feſtzug an welchem 42 Vereine mit etwa 850
Sängern theilnahmen Danach begann das Hauptkonzert ein
geleitet durch Wagners Kaiſermarſch Hr Lehrer Hintze
Gardelegen gedachte in ſeiner Feſtrede des erfreulichen Wachs
thums des ElbHavelSängerbundes der aus kleinen Anfängen
ſich zu einem lebenskräftigen Baum entwickelt habe t t
zählt jetzt 47 Vereine mit 1200 Sängern Das erſte Geſangsfeſt
wurde im Jahre 1872 in Burg abgehalten es folgten ſodann
Gardelegen 1873 Stendal 1875 Havelberg 1876 Wittſtock 1878
Seehauſen 1880 Salzwedel 1883 Rathenow 1885 und heute
wieder Stendal Jn 4 großen Sälen wurde Feſtball gehalten
mit dem nun der Sonntag abſchloß Am Montag fand in der
Feſthalle der übliche Sängertag ſtatt Als Vorort wurde für
ſpäter wieder Stendal Liedertafel gewählt Das nächſte
Gefangſeſt wird wahrſcheinlich in Oſter burg ſtattfinden

Kalbe 21 Juli Auf dem diesjährigen Manöver
marſche werden folgende Ortſchaften des Kreiſes Kalbe nach
ſtehende Einquartierung erhalten Barby am 3 und 4 Sept
den Stab des Magdeb Huſaren Regiments Nr 10 und die
1 Escadron deſſ Regiments Kalbe Stadt und Vorſtädte am
5 Sept die 3 Escadron des obigen Regiments Kalbe Amt
den Stab der 7 Kavallerie Brigade am 5 Sept Atzendorf
und Förderſtedt am 5 Sept die 1 und 2 Escadron des
10 Huſ,Reg Staßfurt am 21 und 22 Sept die 4 Escadron
des letztgenannten Regiments Borne am 23 Sept die 5 Es
cadron des 10 Huſ Reg den Stab der II Abtheilung des
Magdeb Feld Artillerie Regiments Nr 4 und die 5 und
6 Batterie des Regiments Eickendorf am 23 Sept den
Stab der III Abtheilung ſowie die 7 und 8 Batterie des
Magdeb FeldArt Reg Nr 4 Atzendorf am 23 Sept zwei
Detachements des Magdeb Train Bataillons Nr 4

Halberſtadt 31 Juli Wegen Behinderung des Bericht
erſtatters des Hrn Oberlehrer Dr Götze aus Leipzig welcher
einen Vortrag über den e e e er e zugeſagt hatte wird die auf Montag den 12 Aug anberaumte all
gemeine Volksſchullehrer Konferenz am hieſigen königl
LehrerSeminar nicht abgehalten werden

Vacha 30 Juli Jn der ſeſtrigen Vorverſammlung der
24 Weimariſchen Lehrerverſammlung begrüßte ſeitens
des Ortsausſchuſſes Hr Rektor RommelVacha die Erſchienenen
Als Vorſitzender wurde Hr Rektor Schmidt Auma als Stell
vertreter Rektor Rom mel Vacha und Rektor Feine Buttßädt
gewählt Die heutige Hauptverſammlung war von etwa

Der Bund

250 Lehrern beſucht

geworfen Jhre Wangen färbten ſich mit dunkler Gluth
als ſie Burkhardt plötzlich an ihrer Seite ſah

Jch ſtehe vor Jhnen wie ein Bettler, tönte ſeine ernſte
Stimme an ihr Ohr Kein Wort unſerer armen Sprache
kann die Tiefe der Dankbarkeit erſchöpfen welche ich für Sie
empfinde Nur mit meinem Leben wird ſie erlöſchen Da
Sie aber ſchon ſo viel an mir gethan haben werden Sie mir
auch ein Letztes nicht verweigern Schenken Sie mir nur eine
einzige Viertelſtunde Gehör Vergönnen Sie es mir Jhuen
alles zu erklären

Sie hatte das Köpfchen geneigt ſodaß er nicht ſehen konnte
was in ihren Zügen vorging

Jch werde immer bereit ſein Sie zu hören, erwiderte ſieleiſe vorausgeſetzt daß es im Beiſein meines Vaters und

Felicia s geſchehen kann
Vielleicht hatte Burkhardt eine mehr ermuthigende Ent

gegnung erwartet aber er fügte ſich ihrer Bedingung dennoch
ohne in Worten und Mienen Enttäuſchung zu zeigen

Sie haben recht, ſagte er Sie alle haben einen wohl
begründeten Anſpruch darauf meine Rechtfertigung zu empfangen
Für eine ſolche Ausſprache aber dürfte dieſer Ort nicht geeignet
ſein Die Enge dieſer Mauern drückt auf meine Seele Jch
Efte es wird ſich noch heute in Warmbrunn eine geeignete

tunde dafür finden
Felicia war allerdings nur ſchwer zum Verlaſſen des 9

Hauſes zu bewegen welches die irdiſche Hülle ihrer un
un Mutter barg Nur die Unmöglichkeit hier für die

auer mehrere Tage ein Unterkommen zu finden und die
Erwägung daß ſie unter dem unmittelbaren perſönlichen
Schutze des Konſuls am eheſten vor etwaigen Verfolgungen
ihres Oheims geſichert ſei vermochten ſie endlich zum Nach
geben zu beſtimmen

Es war eine gar ſtille und traurige Fahrt welche die vier
engverbundenen Perſonen dann mit einander zurücklegten und

leich nach ihrer Ankunft in Warmbrunn ſchloß ſich Cäſarin mit dem Afrikareiſenden zu ſtundenlanger ernſter

eſprechung in ſein Zimmer ein

Der Eröffnung folgten verſchiedene Be
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grüßungsanſprachen ſeitens der Vertreter der Stadt der Kirche
und der Bezirksverwaltung BührApolda ſprach dann über die
Gründung einer Krankenunterſtützungskaſſe unter den
Volksſchullehrern des Großherzogthums Sachſen
Dieſe für die Lehrerſchaft äußerſt wichtige Frage begegnete natur
gemäß lebhafter Antheilnahme Das Ergebniß des ſorgfältig
ausgearbeiteten Vortrages und der ſich anſchließenden Beſprechung
war daß man dringend das Zuſtandekommen einer ſolchen Ein
richtung wünſche Zunächſt ſollten ſich jedoch die Einzelvereine
mit der Frage beſchäftigen und dann je einen Vertreter nach dem
Vorort Apolda ſenden behufs endgiltiger Beſchlußfaſſung Mit
dem 1 Jan 1890 wird vorausſichtlich die Begründung der Ein
richtung Thatſache geworden ſein Den zweiten Punkt der Tages
ordunng bildet ein Vortrag des Lehrers HaſſeJfta über
Volksſchule und Arbeiterſtand In inhaltreichen Aus

führungen wies Redner die innigen Beziehungen zwiſchen beiden
Ordnungen nach und gelangte zur Aufſtellung folgender Leitſätze

1 Volksſchule und Arbeiterſtand ſtehen in einer natürlichen
Lebensgemeinſchaft

2 Die Unterſchiede zwiſchen beiden Ordnungen bedingen
behufs einer geſegneten Verbindung freundſchaftliche gegenſeitige

Rückſichtnahme r3 Werth und Kraftverbrauch beider Einrichtungen berechtigen
zu den Erwartungen der Geneigtheit Sicherheit und Freiheit
der menſchlichen Geſellſchaft

Die Verſammlung drückte im allgemeinen ihre Zuſtimmung zu
dem Gehörten aus Morgen findet noch eine weitere Verſamm
lung ſtatt Um 2 Uhr begann ein Kirchenkonzert ſpäter folgte
ein Feſtmahl

JS

Vermiſchtes
An Prof Märcker, deſſen vor einigen Tagen erfolgtes

Ableben wir berichteten weckt der parlamentariſche Korreſpondent
der Bresl Ztg Dre Alex Meyer folgende Erinnerungen Es
ſind mehr als vierzig Jahre vergangen ſeitdem ich auf dem
Werderſchen Gymnaſinm bei ihm Virgilſtunden hatte Eines
Tages erfuhres wir daß ihm ſeine Hilfslehrerſtellung gekündigt
ſei er hatte ſich an der kirchlichen Bewegung betheiligt die im
Auguſt 1845 hier entbrannte dafür wurde er gemaßregelt Wir
Oberſekundaner haben ihm dafür eine Adreſſe überreicht Karl
Frenzel hatte ſie entworfen und ich habe ſie mit unterſchrieben
es war die erſte politiſche Kundgebung in meinem Leben Später
habe ich mich auf der Univerſität an einem pablicum betheiligt
in welchem er Rhetoriſche Uebungen veranſtaltete wenn das
ſelbe nichts gefruchtet haben ſollte hat die Schuld nicht an
ihm gelegen Märcker war ein Mann der ganz und gar im
Griechenthum lebte

Er ruhte gern im Schatten der Platanen
Wo durch Blumen der Jliſſus rann
Wo die Jünglinge ſich Ruhm gewannen
Wo die Herzen Sokrates gewann
Wo Aspaſia durch Myrthen wallte
Wo der brüderlichen Freunde Ruf
Durch die lärmende Agora ſchallte
Wo mein Plato Paradieſe ſchuf

Aber abweichend von Hölderlin hatte er aus dieſem Verkehr mit
den Griechen keine Schwermuth eingeſogen ſondern eine ſonnige
Heiterkeit hat auf ihm gelegen bis in ſein hohes Greiſenalter
Er begehrte vom Leben nur eines diejenigen zu belehren die
Anregungen von ihm empfangen wollten und ſelbſt im Verkehr
mit ſeinen Schülern weiter zu lernen Jn den berliner geſell
ſchaftlich wiſſenſchaftlichen Vereinen ſo namentlich in der volks
wirthſchaftlichen und in der philoſophiſchen Geſellſchaft war er
ein unerſetzliches Mitglied er folgte jedem Vortrage mit geſpannter
Aufmerkſamkeit und bei Tiſch erhob er ſich zu einer Tiſchrede
in welcher er in lauyiger Weiſe darſtellte wie ſich die heute
erörterten Verhältniſſe in meiner Valerſtadt Athen geſtaltet
haben würden Bei ſeiner wahrhaft unerſchöpflichen Kenntniß des
öffentlichen und häuslichen Lebens in Griechenland war denn aus
ſeinen Auseinanderſetzungen neben der Heiterkeit über manche
barocke Wendung ſehr viel ernſthafte Belehrung zu entnehmen
An ſeinem Geburtstage verſammelte er um ſich in ſeinem Hauſe
ſtets eine zahlreiche und auserleſene Geſellſchaft in welcher die
Art der geiſtigen Unterhaltung mehr an ein von Fenophon

Sympoſion als an die moderne Geſelligkeit erinnerte
en liberalen Anſchauungen iſt er unerſchütterlich treu geblieben

Ein Hauch des liebenswürdigſten Jdealismus war über ſein
ganzes Wirken ausgebreitet

Ein Luftſchiffer verunglückt Am Sonntag abend
8 Uhr ſtieg am Strande des Seebades Blankenberghe der Luft
ſchiffer Chalck mit ſeinem Luftballon Le Teméraire ohne Gondel
ohne Ballaſt und ohne Anker auf Vor zahlreichen Zuſchauern
erhob ſich der Luftballon ſchlug die Richtung nach Weſten ein
und bald entſchwand Chalck den Augen der Badegäſte im Dunkel
der Nacht Dieſe Luftfahrt nahm einen ſehr traurigen Ausgang
Das Ventil verſagte Jn Lapſcheure einem Dorfe nördlich von
der Stadt Brügge ſtürzte Chalck zur Erde hernieder und war
auf der Stelle todt

Ein Radfahrer verunglückt Der langjährige

Vierzehntes Kapitel
Tonietta s Geſchichte

Felicia kehrte ſelbſiverſtändlich nicht mehr zu ihrem Oheim
zurück ſondern ſie bezog ein Hotelzimmer neben demjenigen
Nelly s welches der Konſul ſchon geſtern für ſie belegt hatte
Als die beiden Männer ihre lange ernſthafte Unterredung
beendet hatten ſandte Cäſar Hertling an Signor Lnigi Roſſi
ein kurzes Billet in welchem er den Jtaliener höflich um ſein
ſofortiges Erſcheinen bat Er empfing die Antwort daß Roſſi
in Gemeinſchaft mit Amandus Hertling einen Jagdausflug
unternommen habe und daß man ihn gleich nach ſeiner
Rückkehr von der Botſchaft des Konſuls benachrichtigen werde
So war Clemens Burkhardt Zeit genug gegeben dem Konſul
und den beiden jungen Damen jene Geſchichte zu erzählen
welche er ſelber ſeine Rechtfertigung genannt hatte Felicia
war es die ihn jetzt mit einem zärtlichen Wort darum bat
und er leiſtete ihrem Verlangen ohne Zögern Folge wenngleich
ſeine Worte unverkennbar viel mehr an Nelly als an ſie ge
richtet waren

Jch war wenig mehr als zwanzig Jahre alt, begann er
als ich mir den Doktorhut erwarb Aber eine harte Jugend

und allzu eifriges Studium hatten meine Geſundheit er
ſchüttert ſodaß mir die Aerzte dringend zu einer Erholungs
reiſe nach Jtalien riethen Mein ererbtes Vermögen war
ering aber es geſtattete mir immerhin dieſem Rathe zu

folgen Und die erhabene unvergleichliche Vereinigung der
edelſten Kunſt mit der herrlichſten Natur berauſchte meine
junge Phantaſie wie ſie die Seelen Tauſender vor mir und
nach mir berauſchte Es war die Maienzeit meines Lebens
und ich ſah die Welt in einem Glanze wie ich ihn früher
nicht einmal in meinen ausſchweifendſten Träumen geſchaut
Wie um das Maß der Seligkeit zu füllen und alle Freuden
des Lebens gleichzeitig über mein Haupt auszugießen fügte
der Himmel meine erſte Begegnung mit Tonietta Roſſi juſt
an dem Tage da mein Wonnerauſch auf das Höchſte geſtiegen
war Am Felſenſtrande von Capri lernte ich ſie kennen
Sie weilte dort zu kurzem Aufenthalt mit ihrem Bruder Luigi
und ihrem Vater einem Kaufmann aus Neapel Sie war

Reiſende des Hanſes Neddermann in Straßburg Borchers ſt
am 28 Juli auf einer Zweiradfahrt von Fels nach Diekirch ge
ſtürzt und war ſofort tedt Er muß mit dem Rade in das
Geleiſe der Sekundärbahn Fels Kruchten und ſo zu Falle ge
kommen ſein Borchers war ein äußerſt pflichttrener liebens
würdiger Charakter

a

Vom VII Deutſchen Turnfeſt
München 30 Jnkk

Das Wetter hat ſich heute endlich einmal zum beſſeren ge
wendet und der Hoffnung Raum gegeben daß ſchönere Tage
folgen werden Jnfolgedeſſen konnte heute das MuſterRiegen
turnen zum Theil im Freien abgehalten werden und auch die
allgemeinen Freiübungen der geſammten Turner
ſchaft von ſtatten gehen Kurz vor 5 Uhr wurde der große
freie Platz für die Uebungen abgeſperrt und unter Muſik begann
in zahlreichen Kolonnen der Aufmarſch der Turner welcher
ſtramm und in Hinſicht der immerhin improviſirten Vor
führungen exakt und präzis ausgeführt wurde Gerade als die
geſammte Turnerſchaft es mögen ungefähr 3000 Mann geweſenſein Aufſtellung genommen Kurchbruch die Sonne eine dichte

Wolkenſchicht und erleuchtete den Feſtplatz zur Freude all der
Zuſchauer und Turner denen heute zum erſtenmal der Himmel
günſtig war Allerdings konnte die Zahl die anfangs beſtimmt
war an den Maſſenübungen theilzunehmen nicht mehr zuſammen
gebracht werden 8000 Mann ſollten auf den Plan treten
aber viele von ihnen haben bereits der Feſtſtadt den Rücken
gekehrt Heute erſt hatte die Wieſe wieder das Leben das
man auf ihr ſo oft bei ſchönem Wetter bei allen Feſtlichkeiten
Tun war Schade daß der Himmel erſt ſo ſpät Nachſicht
geübt

Nachdem die Kolonnen auseinander gegangen und ſich in langen
Reihen aufgeſtellt ertönten von der hohen Vorturnertribüne
laute Kommandorufe und die Turner entledigten ſich ihrer
Oberkleider Die Uebungen ſelbſt leitete Hr Maler Schneider
welcher mit einer weißen Fahne das Signal gab Hr Hailer
gab mit Glockenſchlägen wieder das Tempo der Ausführung an
Jn faſt zweiſtündigem Turnen wurden ſehr komplizirte Frei
übungen welche aus Arm und Beinbewegnngen zuſammengeſetzt
waren in trefflicher Weiſe vorgeführt Wenn auch hie und da
nicht alles klappte ſo war es gewiß kein Wunder Ohne irgend
eine Probe traten die verſchiedenen Vereine nebeneinader um in
ſolcher Maſſe Uebungen die nur in kleinen Abtheilungen geübt
vorzuführen Es iſt ein ehrendes Zeichen ür die Turner daß
ſie trotz der ſo ungünſtigen Verhältniſſe ſo wacker aushalten und
ſo Tüchtiges leiſten Lauter Beifall lohnte den wackeren Schaaren
für das Gebotene

Um den an dem Turnfeſt theilnehmenden Turnlehrern Ge
legenheit zu geben ſich unter ſich verſammeln zu können hat
der Münchener Turnlehrer Verein auf geſtern abend eine Zu
ſammenkünft deutſcher Turnlehrer im oberen Saale
des Hackerbräu veranſtaltet Es fanden ſich gegen 120 Lehrer
und Turnlehrer ein worunter beſonders die Sachſen außer den
Baiern ſehr zahlreich vertreten waren Aber auch Turnlehrer
aus weiter Ferne z B aus Bukareſt Kolberg und ſechs Herren
die als Lehrer und Turnlehrer in Milwaukee Chikago und Cleve
land wirken und zum Turnfeſt über den Ozean gekommen ſind
haben ſich eingeſunden

Der Vorſtand des Münchener Turnlehrer Vereins Hr Ober
lehrer Wiehl begrüßte die Verſammlung Auf ſeinen Vorſchlag
wurde Gymnaſialturnlehrer Hermann aus Braunſchweig zum
Vorſitzenden gewählt welcher mittheilte daß er zwei Pflichten
als Vorſitzender der deutſchen Turnlehrerverſammlungen nach
zukommen gehabt habe nämlich den Herren Lion in Leipzig und

Angerſtein in Berlin zu deren 25jährigem Jubiläum als ver
dienſtvolle Wirker in der Turnſache die Glückwünſche der
deutſchen Turnlehrerſchaft zu übermitteln ferner daß infolge des
öfter ſchon gemachten Vorſchlages einen deutſchen Turnlehrer
verein zu gründen von Hrn Rath Weber München ein Ent
wurf ausgearbeitet und an Direktor Maul Karlsruhe hinüber

worden ſei Die Zeit verlief weiter unter gegenſeitigen
Begrüßungsreden und Toaſten ſowie dazwiſchen eingefügten
Chorgeſängen ſo ſchnell daß an ernſtere Berathungen nicht ge
dacht werden konnte Der Vorſitzende gab noch bekannt daß die
nächſte deutſche Turnlehrerver ſammlung kommendes Jahr in
Kaſſel abgehalten werde

Der Feſtplatz erfreute ſich auch heute wieder mehrfach des
ehrenden Beſuches höchſter Herrſchaften aus unſerem Königshanſe
Schon um 9 Uhr früh fuhren Prinz und Prinzeſſin Leopold
mit ihrem Sohne dem Prinzen Georg nebſt Gefolge am
Hauptportale an nahmen in der Königskoge Platz und verfolgten
mit ungetheilter Aufmerkſamkeit vor allem das Turnen der
Altersriegen Prinz Rupprecht traf um 211 Uhr am Feſt
platze ein und beobachtete mit nicht minderem Jntereſſe zuerſt
von der Königsloge aus das bunte turneriſche Treiben der Wett
turner und Muſterriegen verfügte ſich dann geleitet von Rath
Weber in den Turnraum und ſah dem Wettturnen an Reck und
Barren wie auch verſchiedenen Muſterriegen zu wobei ihm be
ſonders das Stabturnen des Koburger Vereins wie die Reck
übungen des Pfälzer Turngaues gefielen Nachmittags erſchien
Frau Herzogin Max Emanuel mit dem Prinzen Siegfried

Jhnen ihre Schönheit nicht zu ſchildern da Sie ſie ja geſehen
haben Obwohl wir gegenſeitig zunſere Sprache kaum ver
ſtanden flogen ſich doch unſere Herzen wie im Sturme zu
und am dritten Tage unſerer Bekanntſchaft hatten wir uns
Liebe und Treue geſchworen bis über das Grab hinaus An
die praktiſchen Forderungen des Lebens dachte ich wenig
Mein kleines Vermögen erſchien mir unerſchöpflich und ich
fühlte die Kräfte eines Rieſen in mir um Tonietta über alle
Klippen und Abgründe des Daſeins zu tragen Aber ihr
Vater und ihr Bruder waren darin anderer Meinung Wohl
hatten ſie mich anfangs mit ausgezeichneter Liebenswürdigkeit
behandelt da ſie mich wohl für einen jungen Nabob hielten
aber als ich ihnen bei meiner Werbung wahrheitsgemäße Auskunft
über meine Vermögensverhältniſſe gab änderte ſich mit einem
Schlage ihr Benehmen Kurz und ſchroff wurde mein Antrag
ein für allemal abgewieſen und Tonietta erfuhr um ihrer
Liebe willen eine harte ungerechte Behandlung Man ſperrte
ſie förmlich ein um eine e n mit mir zu ver
hindern und eine ſchnelle Abreiſe von Capri wurde vor
bereitet Aber ich war nicht geſonnen meiner jungen Liebe
kampflos zu entſagen Jch fand Mittel und Wege Tonietta
heimlich zu ſprechen und ſie für meinen romantiſchen Plan
einer gemeinſamen Flucht zu gewinnen Ein ſeit mehreren
Jahren in Jtalien lebender Maler deſſen Freundſchaft ich
gewonnen hatte und den ich in mein Vertrauen zog nannte
mir den Namen und den Wohnort eines duldſamen Paters
im Albanergebirge der gegen ein entſprechendes Geſchenk gern
bereit ſein würde unſerem Herzensbündniß die kirchliche Weihe
zu geben und dieſe Mittheilung war es welche die letzten
Bedenken der in ſtrenger Frömmigkeit erzogenen Tonietta
beſiegte Meine verſchwenderiſche Freigebigkeit ſchaffte mir
n bereitwillige Helfer für eine Entführung des geliebten

Mädchens und für die Jrreleitung der Verfolger Jn raſender
Eile erreichten wir die Albaner e und den Wohnort des
freundlichen Prieſters der ſeiner Empfehlung Ehre machte
und ohne viele Skrupel den mit der ſtrenggläubigen Katholikin traute Wie in einem einzigen Jubet

rauſche ſchwanden uns die nächſten Wochen dahin
Fortſ folgt

damals kaum älter als es Felicia heute iſt und ich brauche
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i in derin der Königsloge Auch ihr imponirte das flotte Turnen inlle anherdrdentiich auch ſie äußerte ihr nahe
die e r des Paresg x über die Leiſtungen der

urnerſchaar in anerkennendſter WeiſeWerten der großen Variata Vorſterlung in
der Feſthalle nahm heute abend wieder einen prächus m rlauf
Die Zahl der Zuſchauer war geradezu enorm und a Am
7 Uhr war die Halle bis auf das letzte Plätzchen Wohnung
brillanten Vorführungen ernteten wie bei der erſten orſte ung
ſtürmiſchen Beifall mehrere Nummern des Programms mußten

ſtes Ver wiederholt werdenger e er führte heute abend auf ver
ſchiedenen Plätzen der Wieſe Turnſpiele auf die ein zahlreiches

des ſbnnigen Tages war der Beſuch der Feſtwieſe
Ate ein überaus ſtarker Die Geſammtfrequenz des Feſtplatzes
t geſtern über 50,000 Perſonen betragen nachdem allein 19,000
agestarten ausgegeben worden ſind und die Zabl der Feſt und

Paſſepartout ſowie Abonnementskaxten die Zahl von 21,000
überſchritt In der Feſthalle wurden 175 hl Bier verſchenkt und an
drei Büffets für kalte Speiſen 1600 für warme Speiſen
1800 M vereinnahmt Die Wirthſchaft zum Tatzelwurm, Aus
ſchank der St AnnaBrauerei, verzapfte 78 jene zum Vater

ahn mit Anugnuſtiner Bräubier 72 b Vier und die Wirthſchaft
es Gieſinger Bräuhauſes ebenſo wie die der Eberlbrauerei
aben 48 und 52 hl verſchenkt Letztere Brauerei ließ morgensver in mit ſechs ſchmucken ſchön gezierten Roſſen beſpannten

und geſchmückten völlgeladenen Wagen nach dem Feſtplatze
bringeng München 31 JuliBei dem heute ſtattgehabten Hauptturnen wurde der erſte
Preis von ülshöfer München gewonnen Weitere Preiſe er
hielten Brauns Hannover MayerStuttgart Graeſer

rankfurt a Reichel Dresden Weingärtner Berlin
raft Chemnitz Krauth Thorn Mayer Mannheim

Weißing Dresden Richter Nürnberg Meller Bockenheim
ahnBerlin Moxell Mannheim Spiß Berlin Graebe
agdeburg Von den Ausländern erhielten Preiſe Ober

olzer London Hirt Zürich Staiber NewYork undVeſchuige Gratz Der Prinzregent wohnte dem Preis
turnen von 3 bis 5 Uhr bei Der Ehrenpräſident Prinz
Ludwig vertheilte die Preiſe und die Ehrenkränze für die
ugehörigen Vereinsfahnen womit das Feſt zum oſſiziellenKbſchuß kam

Vereine und Verſammlungen
Verein für Herbart ſche Pädagogik

am Niederrhein
O Elberfeld 29 Juli

Am 27 hielt der Verein für Herbart ſche Pädagogik hier ſeine zweite
diesjährige Verſammlung ab welche trotz des ungünſtigen Wetters
zahlreich beſucht war Auf der Tagesordnung ſtand das Thema
Gewiſſen und Gewiſſensbildung, welches Hr Lehrer A Heinecke

Eſſen unter Berückſichtigung der gleich betitelten Schrift von
Rektor Dr Wohlrabe Halle in eingehender Weiſe behandelte Ein
leitend bemerkte der Vortragende daß die Herbart ſche Schule
obwohl das philoſophiſche Syſtem auf welches ſie ſich gründe
das Gewiſſen nicht als einen ſelbſtändigen Faktor in der Seele
des Menſchen anſehen könne dennoch auf den Gewiſſensbegriff
aus praktiſch pädagogiſchen Gründen nicht verzichten dürfe viel
mehr es ſich angelegen ſein laſſen müſſe denſelben mit einem
praktiſch verwerthbaren und zugleich dem pädagogiſchen Syſtem
Herbarts entſprechenden Jnhalt zu erfüllen Es wurde ent
wickelt wie dies auch im engſten Anſchluß an die Herbart ſche
Ethik möglich ſei Wenn der Menſch ethiſche Willensverhältniſſe
als unbetgenigter Beobachter betrachte ſo mache ſich über die
elben in ihm ein unmittelbares Gefühlsurtheil des Beifalls oder
Lißfallens geltend Dieſes wie auch die Veranlaſſung deſſelben

präge ſich der Seele ein und hebe ſich wieder in der Vorſtellung
wenn an den Menſchen die Möglichkeit herantrete daß ſein
eigenes Wollen zum Gliede eines ſittlichen Willensverhältniſſes
werde Alsdann verſpüre der Menſch in ſich den Antrieb ſein
eigenes Wollen ſo zu geſtalten daß es ein Glied eines wohl
gefälligen ſittlichen Willensverhältniſſes ſei Dieſe den Menſchen
zum guten Handeln antreibenden vom ſchlechten Handeln ab
haltenden Weiſungen und das nach der That auftretende Lob
bezw der Tadel dilde den Jnhalt des pſychiſchen Gewiſſens Eine Verdeutlichung viele pſychiſch ethiſchen Grund

verhältniſſe mit Hilfe der unterſuchenden unterſcheidenden
und zufammenfaſſenden Verſtandesthätigkeit führe zur Er
faſſung der ethiſchen Willensverhältniſſe und den daraus

u ergebenden ſittlichen Jdeen, deren Geſammtheit die
ittliche Einſicht ausmache Aus dieſer entnehme der Menſch

wenn er nunmehr unter klarer Beurtheilung mit ſeinem
eigenen Wollen in ein ſittliches Willensverhältniß eintrete deut
lich ſich geltend machende Weiſungen für ſein Handeln in poſitiver
und negativer Hinſicht Die Geſammtheit dieſer Weiſungen
mache den Jnhalt des ethiſchen Gewiſſens aus Das
ſelbe ſei dem Weſen nach gleich mit dem pſychiſchen Gewiſſen
verhalte ſich jedoch zu letzterem wie ein logiſcher Begriff zu einem
pſychiſchen Begriff Der Vortragende beſprach hierauf die Um
wandlung dieſer beiden Stufen des Gewiſſens in das religiöſe
Gewiſſen und wies das gegenſeitige förderliche Verhältniß beider
Arten des Gewiſſens nach Die behauptete Gleichartigkeit des
Gewiſſensinhalts bei verſchiedenen Völkern und zu verſchiedenen
Zeiten in Bezug auf die ethiſchen Grundverhältniſſe und die
daraus ſich ergebenden Gefühlsurtheile und Gefühlsantriebe zum
Handeln während eine Ungleichheit des Umfangs des Gewiſſens
5 nach den Lulturverhältniſſen eines Volkes und der geiſtigen
entwickelung des einzelnen Menſchen zugegeben werden müſſe

führte zu anregenden Erörterungen Schließlich gab der
Referent im Anſchluß an ſeine genetiſche Entwickelung des
Gewiſſensbegriffs eine gedrängte allgemeine Anleitung
über den Weg der bei der Bildung des Gewiſſensim Kinde einzuſchlagen ſei Jm Verlaufe dieſer Ausführungen
beſprach der Vortragende Se das oben genannte Werk von
De Wohlrabe Was den Gewiſſensbegriff betrifft ſo wich der
ſelbe von der Anſicht des Verfaſſers inſofern ab als er zwiſchen
einem pſychiſchen und ethiſchen Gewiſſen unterſchied und das
Weſen des letzteren weniger in der Summe der von dem Jn
dividuum erworbenen Grundſätze als vielmehr in den aus der
ittlichen Einſicht ſich ergebenden Weiſungen zum guten oder der

bwehr vom ſchlechten Handeln in einzelnen vorliegenden Fällen
dagegen die Grundſätze als das Ergebniß der Wirkſamkeit

es Ahiſchen Gewiſſens und der abſtrahirenden Verſtandes
et bezeichnete Der Vortragende faßte ſein Urtheil über

er genannte Werk dahin zufammen daß der beſondere Vorzug
n Theiles deſſelben in der Darſtellung der ver

2 enen Auffaſſungen des Gewiſſensbegriffes namentlich inner
halb der Herbart f en Schule beruhe während der praktiſche
r der Gewiſſensbildung handelnde Theil von großem
R vagiſdhen Werth ſei Man müſſe dem Verfaſſer dankbar
des G aß mit ſeiner Schrift auf die wichtige Frage vom Weſen

es Gewiſſens und der Gewiſſensbildung aufmertſam gemacht
zum Nachdenken über dieſelbe angere ein ſchätzenswerther

u gt und ein ſchätzenswertherBeitrag zur Löſung derſelben gelſeſer worden ſei 4
Der Vortrag welcher mit allgemeinem Beifall aufger

iommenwurde rief eine lebhafte Beſprechung hervor Dieſelbe richtete
ich ſt auf den veränderlichen Jnhalt des Gewiſſens zu ver
chiedenen Zeiten und bei verſchiedenen Völkern Von einem der
lnweſenden wurde behauptet es gebe feine ethiſchen Urbegriffe

ſondern das Gewiſſen fei nur ein geh und erhalte ſeinen Jn
r rdiglich aus den geoffenbarten Wahrheiten des Chriſten

Demgegenüber wurde von anderen die Selbſtändigkeit deethiſchen Gewiſſens mit Nachdruck betont ohne daß bare ſeine

innige Beziehnng zur Religion beſtritten und aufgehoben wanrde

Von anderer Seite wurde hervorgehoben daß es nicht wohl auf
ethan ſei den Begriff des Gewiſſ h

Pädagogik einzuſühren dies ſei ein unfruchtbares Bemühen
welches nie zu klarer Uebereinſtimmung führen könne
Anſicht fand jedoch keine Unterſtützung Ueber den pädagogiſchen
Theil des Themas fanden ins einzelne gehende lehrreiche Anus
einanderſetzungen ſtatt

Jm Anſchluß an den

ſens in die wiſſenſchaftliche wer
welche Weiſe die Houpkberſammlungen zumeiſt ſchähens

the Anregungen und vraktiſche Ergebniſſe zur Folge haben
Der Verein der ſich eines ſtetigen Wachſens und Erſtarkens

Dieſe erfrent darf als ein richtiger Vorpoſten der Herbart ſchen Schule
für die Weſigegenden Deutſchlands bezeichnet werden deſſen
Einfluß u a in dem benachbarten Holland bereits bemerkbar iſt

Derſelbe z Z gegen
Kiglieder zählend iſt ein Zuſammenſchluß von 15 Orts

vereinen für deren Begründung insbeſondere die Wirkſamkeit des ver Sept 725/2 per Dez 72 er März 1800
bekannten Herbartianers Dörpfeld anſtoßgebend geweſen iſt Von
den Zweigvereinen
ſammenkünſte abgehalten in welchen unter Zugrundelegung eines
Werkes ganze vüdagogiſche Gertete im Zuſammenhang durch

bei i emen te ehe anptverſammklungen des Geſammtvereins j 7000 Sach Santos 5000 Sag Recettes für geſtern

jedoch wird meiſtens den Vorträgen ein auf das Thema bezüg
liches Werk zugrunde gelegt damit allen Mitgliedern und Zweig 00 ver en L0,00 ver Pedez d See ntet
vereinen Gelegenheit geboten werde ſich mit dem zu behandelnden
Stoffe möglichſt

werden wöchentliche oder monatliche Zu

behandelt werden Lehteres

vertraut zu machen Nr
7 e e

leichmäßig und einheitlich
re

8 Ziehung der 4 Klaſſe 180 Königl Preuß Lotterie
Ziehung vom 31 Juli 1889 Vormittags

Kur die Gewinne über S 10 Mark ſind den betreffenden Nummern
in Parentheſe beigefügt

Ohne Gewähr
500 54 70 378 457 555 3000 86 634 723 824 1352 431 36 790g2o e I 2261 88 308 39 488 519 45 772 804 3024 148 457 546

618 723 809 25 4150 214 324 59 425 500 80 81 541 63 707 42 46 937
5026 99 142 79 262 411 22 46 591 659 827 54 6079 82 356 1500 61 62
659 99 847 7295 300 475 r 757 35 8142 65 874 9177 352 89

583 84 612 53 62 824 39 300 96297 10044 72 127 236 377 429 594 778 8567 67 944 11057 93 102 320

46 95 575 739 81 500 842 986 12428 69 96 97 528 45 65 727 76 873
968 13016 107 42 488 539 696 737 44 72 14005 8 220 42 397 441 66
68 697 791 833 300 15271 82 389 408 1 00 83 513 30 625 40 852
959 16130 62 244 400 541 614 929 83 1500 17133 92 281 3060 373
402 515 74 642 46 722 832 53 55 956 18011 169 1I500 253 93
8 514 79 641 54 91 97 780 986 89 190160 49 124 50 379 442 55

18
20084 291 361 697 711 870 21070 210 512 33 81 631 758 60 897

939 52 22069 165 245 675 848 911 23025 111 39 323 473 516 620
62 300 720 86 910 24326 3000 40 564 6658 89 93 875 70 931 76
25044 185 92 261 77 446 60 80 500 518 764 566 26 54 144 205 320
584 620 888 300 90 27004 70 328 58 537 678 822 4 28061 162357 402 62 90 99 680 728 29026 269 451 515 3000 948 386

30005 68 129 216 51 557 612 31034 84 150 243 3000 361 471 505 81
786 95 805 32157 335 617 1500 59 728 500 60 878 33007 79 185 96 410
647 85 757 938 56 90 34048 1500 84 112 93 214 490 540 806 996 42
13000 61 71 35143 805 62 300 915 36065 142 351 433 515 672 92
300 767 37041 3000 87 90 148 332 84 1500 435 68 578 702 39 841

38026 300 145 252 339 417 48 54 500 509 603 759 83 139019 109
289 1500 410 20 547 803 975 87

40225 346 74 400 788 805 940 41011 37 318 538 75 85 674 91 786
92 849 985 99 42083 300 131 3000 49 214 363 601 737 83 590 92
811 59 903 43079 92 119 22 300 46 429 530 94 843 962 44107 67 211
77 461 757 800 83 909 45 83 45052 212 412 591 300 664 838 46023
50 342 435 38 500 47 68 521 70 757 79 863 47013 45 56 182 371
7 607 84 733 500 95 851 92 913 49 65 480906 75 271 96 305 40 577

mögen einige Mittheilungen über den Verein für Herbart ſche
Pädagogik am Niederrhein hier folgen

iegler K Comp

Ziegler Comp

Le re r 3 J r

S
955 737 819 25 55 1500 61 49038 356 35 436 86 535 826 47 966 71

50031 107 30 300 38 474 653 700 808 44 59 87 1500 51118 26
38 348 424 30 51 727 82 883 920 29 52021 3000 33 61 107 9 500
409 73 517 732 96 818 00 72 997 53001 56 204 29 407 39 86 509
19 3487 694 762 889 967 3000 54051 115 79 314 531 630 61 712 48
914 37 55012 104 300 30 300 300 54 760 810 56118 475 500 510
93 645 97 816 99 57139 56 332 300 52 811 28 70 905 7 8 67 58082
167 500 217 93 347 631 806 46 81 90 1500 59011 500 19 20 732
i800 802 7 8 61

60031 52 261 70 99 322 67 458 74 84 530 684 88 98 710 87 918 33
61107 9 14 21 44 219 36 354 85 300 514 608 37 55 710 825 1300 965
G26069 78 249 1500 405 37 300 60 76 1500 655 98 720 63068 86
154 235 500 309 34 170 552 83 64035 51 62 86 107 96 500 371 1500
568 3000 55 932 65825 53 732 838 950 66417 99 574 82 730 801
9 10 20 67033 121 91 213 19 22 55 411 70 534 952 68007 12 31 139
40 202 384 438 513 86 608 500 45 773 904 500 40 639060 124 1300
67 333 420 23 81 543 300 602 713 90 920

70033 133 278 330 463 75 5665 71055 3000 228 309 37 67 510
39 654 780 898 920 92 722003 59 61 135 223 72 433 74 511 55 640 69
703 855 61 73089 122 53 86 233 316 407 60 65 5113 43 54 622 55 752
13000 912 74080 292 1300 311 15 438 1300 537 61 765 862 957 75131
229 38 51 594 632 779 49 76194 219 326 447 63 86 500 25 75612 90
739 816 952 77020 43 56 513 22 665 76 707 18 22 55 842 49 954 76
92 758230 58 87 374 473 500 694 94 843 77 79028 35 301 511 500
720 95 871 993

80011 167 200 70 82 416 94 1500 552 652 72 868 959 81099 110
41 233 62 99 534 43 69 602 79 813 82127 272 390 465 741 72 881 84
901 96 83103 12 74 86 386 411 29 58 709 300 83 883 975 1500
84082 100 000 150 208 420 92 591 617 883 87 85107 77 227 314
79 410 509 51 601 715 43 801 60 77 916 86149 72 3000 76 200 436
621 65 739 81 89 806 906 42 500 87170 77 201 62 324 67 86 88 488
590 676 714 852 912 88040 52 118 300 80 226 86 482 605 720 52
841 998 89033 1500 351 53 425 593 630 46 55 68

90027 184 205 38 346 430 710 48 68 822 73 912309 66 400 5614 674

8 Ziehung der 4 Klaſſe 180 Königl Preuß Lotierie
Ziehnng vom 31 Juli 1889 Nachmitrags

Nur die Gewinne üver S 10 Mark ſind den betreſſenden Nummern
in Parentheſe beigefügt

Oyne Gewähr
552 500 84 663 81 300 719 75 830 961 1010 51 228

475 91 544 788 514 42 904 23 5634 2221 94 399 513 601 834 993 303
193 351 94 443 542 671 844 926 300 97 4079 148 55 291 323 552 60
726 71 890 916 38 5042 303 21 40 74 500 9097 300 6176 207 435 527
1300 747 49 67 929 300 50 7068 106 18 500 71 213 328 570 609
300 735 50 913 3 31 2 r R i 1500 8 91 826 58 3000

945 90 9051 57 170 476 500 643 718 845
10027 300 414 48 645 55 794 972 11284 339 56 433 300 83

738 832 91 966 12094 187 336 422 82 506 7 673 96 816 23 29 954 94
13000 113 238 58 525 673 798 953 14055 300 79 102 3000 41 213
606 72 15190 205 54 80 303 5 673 803 12 919 86 160341 150 220 343
439 99 630 804 55 81 17044 54 500 226 516 70 807 932 34 62 18205
14 22 34 3000 39 49 485 529 47 3000 78 612 762 88 847 10 000
53 59 987 19020 132 36 72 234 370 468 563 640 760 71 871

20061 419 520 716 500 842 300 72 21004 59 287 300 336 38
97 504 781 807 78 915 22247 60 321 92 401 667 710 37 44 834 923
23017 3000 30 38 178 80 319 424 520 692 702 92 24159 301 75 794
855 57 989 25030 118 27 340 462 64 621 744 26183 241 387 521 74
652 57 76 713 15 829 86 941 52 83 27123 80 251 306 71 73 83 1500
401 10 501 639 1500 72 729 820 928 90 28022 212 85 335 795 990
29149 70 278 335 59 456 512 30 35 622 44 808 909 3000

30080 170 500 75 240 63 65 505 85 91 601 83 764 85 873 909 18
53 54 77 31048 98 112 61 216 34 43 17 51 820 31 937 32088 171
204 634 722 1500 844 999 71 33240 55 300 416 609 10 799 835
34172 83 265 94 482 557 642 907 35060 154 220 415 16 773 838 36062
163 202 13 411 40 44 574 500 748 577 300 906 9 12 31 48 37042
285 350 440 65 603 728 36 95 958 38006 32 77 10 900 156 68 242

502 623 781 39094 104 258 386 540 694 3000 721 ö00 811

40062 131 214 28 509 86 653 911 1500 56 41008 170 500 76
570 857 904 24 42140 263 69 93 433 42 75 566 82 663 43286 305 31
61 787 805 44003 125 92 500 456 1500 571 710 77 804 953 453804
35 46079 223 303 10 664 995 47021 309 32 112 377 300 89
446 536 79 673 735 879 961 48047 100 205 364 440 95 501 73 771 84
328 49021 34 45 64 300 70 144 753 221 79 83 84 355 81 649 51 853
905 81

50021 140 99 225 51 76 607 732 5000 891 51148 3000 80 225
310 40 683 845 992 5277 500 203 356 658 420 718 852 971 53054
134 72 270 72 3000 463 533 680 710 37 859 919 33 390 54007 37
209 39 83 582 91 753 60 804 552582 322 63 510 88 690 702 852 56 33
108 32 324 25 408 28 559 69 87 96 1500 674 714 28 800 59 927 94 98
657004 13 600 33 75 140 98 320 490 568 619 744 968 78188 219 96
412 528 68 500 661 5903 70 104 9 207 548 3000 745 868 300

60288 3000 308 422 763 61040 110 41 279 402 582 1500 87 759
858 62160 358 503 635 759 854 957 63043 300 61 150 278 407 31

2 236 814 552
8
5

674 726 72 862 905 55 300 69 73 64426 516 645 771 90 848 65058
111 30 235 67 80 459 718 837 66 500 69 1500 72

41 90 831 35 3000 68059 154 75 319 635 300 47 732 86 89 399
887 935 69061 78 105 300 204 37 75 311 43 450 76 3000 502 17
3000 66 635 767 911

70309 454 93 727 63 86 841 66 500 921 27 71039 499 580 622
87 955 72143 92 200 423 62 599 628 57 843 903 41 42 97 13000
73061 163 300 72 92 571 666 869 74167 344 629 763 803 934 69
75163 269 93 370 452 546 608 16 64 861 924 57 76079 418 500 57
72 616 44 797 300 897 928 77291 97 330 86 561 75 607 743 63 818
986 1 78076 103 35 88 227 433 48 95 510 71 73 603 87 753 58 500
822 965 77 79112 259 361 500 489 562 85 669 806 27 936 46

80017 214 40 50 302 7 16 614 94 761 800 300 50 13000 937 94
81083 159 324 470 545 3000 46 85 787 943 82214 15 369 471 589 869
913 23 56 83158 1500 313 93 414 89 516 300 57 732 36 65 84 825
32 41 84133 267 500 68 418 548 661 736 812 27 852760 311 638 50
81 827 86124 288 343 62 532 602 26 738 888 87040 49 131 234 41
71 86 302 425 66 585 622 734 566 88034 348 672 716 56 300 69 886

36052 99 284 316
1500 400 24 665 1500 837 60 67089 197 99 210 53 348 99 471 710

89213 324 91 407 39 633 59 747 82 829 927
90022 26 248 419 500 2 300 618 737 828 500 901 9 32 47 97

O r 1428 513 Fr 216 75 2 n Rv e 003 40 5 290ne
v v 4 d

Kafſfee

Hamhurg 31 Juli Kaffee feſt Umſap 3000 Sack
Hamburg 31 Juſi vorm 11 Uhr Good average Sanlos per Jull

Behauplet

Hamburg 31 Juli nachm 3 Uhr 30 M Schlußbericht Kaffee good
average Sontos per Juli per Sept 72 per Dez 72 per März
1890 72 Ruhig

Amſterdam 31 Juli Java Kaffee good ordinary 48
Havre Zt Jult Vorm 10 Uhr M Telegramm von Veimann

Kaffee in NewYork ſchloß mit 25 Points Hanſſe Rio

Havre 31 Juli Vorm 10 Uhr 30 M Telegramm von Peimann
Kafſee good average Sankos per Jnli Per Sept

New ort 30 Jnli Telegr Kaffee Fair Rio 17 Rio7 low ordinary per Aug 14,72 per Okt 14,72

722 15001 812 68 012 92004 6t 185 5241 665 853 923 93198 269 7
308 300 79 96 410 62 555 729 96 819 80 86 999 94086 172 78 3
13000 6585 707 963 89 95008 93 109 300 202 12 452 547 76 717 905

o 2 513 681 d 34 99 429 64 3000 6332 63 1300 73 701 32 847 919 98017 91 264 380 82 614 735 38 97 2962 99319 60 462 596 769 937 88 s 2 89
100007 10 000 269 80 317 500 24 515 59 73 1500 85 675 723

842 85 902 72 89 1010336 94 100 73 330 37 412 23 58 632 96 813 955
102032 229 394 470 79 656 8319 57 86 300 901 103044 576 507 500
730 59 857 74 104176 339 467 694 797 813 916 16 500 65 105058
94 108 277 99 348 420 55 83 504 45 674 88 798 814 75 915 19 93 106001
1500 32 97 137 82 242 70 75 385 491 641 718 88 1070538 50 83 96

103 295 482 516 618 50 58 732 79 929 198031 224 363 445 615 29
784 97 872 97 982 109114 340 61 435 44 557 89 652 747 85 907

110108 85 420 579 736 50 815 500 17 111083 123 238 47 56 94
352 61 460 112020 328 30 567 695 755 976 77 113434 604 15000
765 859 65 907 114439 150 48 542 601 300 37 732 829 41 66 73
115379 413 530 31 750 73 866 930 91 116275 4756 622 38 885 939
1 17154 221 527 41 49 617 49 701 32 34 85 97 118092 118 89 392 481
520 500 739 853 81 119122 72 232 1500 387 400 1 34 67 98 6145 769
808 17 920 300

12000 2 40 87 90 127 98 325 50 47 436 610 500 22 57 500 896
961 81 121144 265 539 130 754 322015 1500 110 33 54 300 217
415 57 771 92 12320 809 12 42 50 902 14 12400 58 74 180 92
473 508 659 711 55 985 125048 800 115 213 26 35 41 54 318 71 401
633 922 36 50 126107 48 58 593 445 40 000 581 632 66 730 90 902
127209 11 96 342 560 74 607 1124 710 128150 98 240 500 2 500
601 13 837 129294 386 412 564 70 798 898

130168 213 341 424 11506 958 131072 300 272 381 88 481 85
597 659 93 132071 391 563 74 702 91 976 82 133012 3000 75 188
272 443 1300 515 15060 76 616 793 844 67 954 67 134205 26 28 57
329 518 897 135032 131 41 285 7655 136905 115 18 85 312 92 528
1300 58 746 300 857 72 73 968 137168 97 338 53 99 570 708 993
135104 65 223 379 500 411 70 589 91 3000 628 702 55 94 976 92
139034 73 100 49 401 500 500 10 000 712 819 24 927 38

140063 132 38 217 362 430 79 509 11 14 95 606 39 701 912 1410938
559 83 676 828 3000 9090 30 142056 74 157 279 736 859 918 26
143022 103 61 217 3t 472 77 532 665 707 985 144055 242 399 401 23
30 521 28 770 73 500 804 949 145101 304 54 544 605 15 750 925
146019 26 42 300 46 2 300 282 312 36 38 59 77 1500 463 625701 50 843 954 87 147138 540 500 610 5000 712 72 83 801 19 60
900 148027 39 71 102 27 394 440 79 91 569 652 738 86 149131 239
53 317 334 1500 496 98 755 1500 94

150013 29 129 264 329 417 33 94 537 151014 125 252 95 411 620
801 50 62 500 930 89 1520906 300 25 50 73 239 386 510 29 87 613
761 327 70 153006 126 82 200 4 20 50 343 95 554 673 75 791 811 40
65 154011 123 37 92 211 339 468 686 93 774 819 23 946 155029 92
101 3000 24 231 54 484 579 674 327 156056 362 91 94 521 27 71 91
300 825 37 95 924 25 85 86 157021 42 218 37 87 321 627 797 824

57 69 990 158116 35 57 68 87 493 699 754 57 70 815 976 1590952
3000 148 211 53 337 50 424 86 584 781

160143 215 81 383 513 21 47 761 851 986 161266 300 390 441
612 75 739 83 821 34 500 49 940 92 162484 813 91 163049 15 167
74 303 92 497 1500 520 618 300 26 843 81 946 164262 311 28 580
300 606 90 717 834 3000 61 978 165130 239 46 318 503 18 49 600

13 1500 779 807 955 168066 173 438 787 167143 74 290 324 448
63 685 99 895 158143 278 314 559 752 840 75 000 169050 55 80
123 219 68 422 542 51 735 50 63 805 85

170180 280 326 627 750 91 967 87 171124 29 71 500 201 13 43
334 85 574 679 795 831 51 1720608 36 63 139 42 205 56 350 85 91 635
99 736 873 972 77 173079 162 91 479 500 14 42 46 54 631 69 8531 83
964 174051 129 300 47 500 206 55 98 500 508 49 618 729 815 56
87 994 175021 561 637 928 43 91 3000 1796012 202 30 78 450 527
604 740 825 78 82 177242 343 429 36 536 82 98 609 730 3600 999
178106 36 54 208 24 74 78 522 691 700 38 39 948 179118 46 300
466 773 74 859

180085 122 83 236 41 423 698 755 845 957 181152 205 58 312
84 445 53 58 526 89 656 740 79 891 182064 1583 60 277 307 19 603
300 25 737 73 822 919 44 59 183050 232 319 65 150 660 820 902

45 184117 31 32 500 55 65 71 224 36 305 90 420 602 728 45 829 929
185069 138 215 300 71 500 438 48 505 86 3000 744 802 40 69 933
47 86 186014 112 295 443 658 62 746 862 90 924 187051 158 457
60 91 502 40 67 635 709 804 911 93 188042 69 82 397 521 685 879 80
974 94 3000 489003 189 223 331 3000 421 814 657 787 856 86 975

91 992 04054 555 3000 605 714 95166 6500 89 216 524 637 738 84
8557 55 1500 982 96024 86 134 1500 92 214 427 531 58 611 70 719
55 66 835 909 27 97053 98 133 89 238 93 300 381 422 588 614 742
855 97 1500 98166 482 545 51 71 759 72 99059 112 28 266 413 516
47 66 603 300 67 704 33 959

100022 97 132 84 348 667 769 966 88 101015 170 237 318 643 71
780 803 23 66 70 974 102935 145 235 63 485 575 3000 77 619 79
708 22 33 598 103052 145 46 308 426 734 834 104107 19 96 300
210 71 327 35 457 71 526 28 771 105016 75 105 232 89 3607 75 99
725 810 19 928 106051 188 259 456 587 781 846 99 986 107142 527
93 603 84 745 76 300 888 3000 108006 39 267 80 521 99 832109908 103 10 19 34 35 207 76 91 525 43 600 772

110041 60 101 216 312 93 631 300 775 869 906 31 111215 17
711 817 95 112043 76 299 384 558 728 966 80 300 113015 47 35
300 153 205 500 47 49 461 518 20 1500 607 745 55 92 812 43 46

114033 368 529 662 3000 704 59 878 999 115026 300 110 243 96
318 500 464 96 532 821 68 903 116024 102 50 86 295 400 13 505 644
873 900 117439 92 515 88 616 58 98 713 819 300 118025 70284 313 1500 63 568 602 5 29 876 119004 149 315 448 50 59 515 88
633 70 10 000 784 924

120271 387 403 644 80 716 30 803 35 917 18 93 121014 48 64
80 130 270 414 503 26 99 122087 300 150 342 447 812 13 939 44 57
123169 10 0060 213 3000 56 304 450 70 500 610 17 32 753 54 93
865 124061 500 388 409 657 91 92 761 861 125246 65 363 81 85
413 37 521 89 688 755 810 43 910 33 126066 241 62 610 17 974 127003
26 65 84 189 237 303 10 93 591 780 91 128085 100 206 300 19 20
28 75 332 443 663 718 818 62 98 933 68 70 129119 505 715 8321 3000
80 83 88 930 50 300

130039 101 73 231 76 373 600 3000 929 300 131122 229 42 56
438 90 705 79 870 95 910 83 132010 93 98 513 3000 95 669 900 3000
31 133147 260 63 300 96 309 98 445 522 723 26 65 953 57 300
134025 57 59 171 92 238 66 364 495 609 791 868 975 76 91 135040
603 790 847 903 78 1500 136036 213 95 381 95 470 603 76 86 761 99
895 137512 69 634 500 79 891 994 138023 175 328 63 73 435 511

77 139128 82 205 60 309 94 442 564 71 631 88 727 30 36
897 2140068 104 12 69 300 234 40 473 78 549 629 51 709 58 86 854

963 84 141111 364 97 3000 442 65 611 729 30 33 39 65 87 946 142083
183 223 76 3000 415 47 663 96 743 971 143015 121 81 82 225 368
1509 000 86 440 528 54 74 608 34 144014 126 229 5000 343 480

571 73 633 49 839 57 66 939 145119 307 59 404 505 612 19 44 58 803
50 62 79 91 146172 95 305 9 521 53 67 72 607 39 824 65 991 300
147052 116 42 82 431 50 602 792 807 86 148966 300 96 160 232 333

52 500 90 599 748 75 83 900 149012 130 500 45 265 92 357 458 63
76 529 35 658 734 49 888 92

150045 62 75 192 500 249 491 664 701 21 818 151007 141 466
93 588 697 750 934 1500 152183 285 336 300 46 585 652 722 885
15307 5 121 73 89 275 417 35 95 3000 535 852 625 820 45 92 154126
69 247 90 491 572 644 721 52 90 500 155037 201 77 401 5 655 70
778 805 17 972 156369 479 539 665 970 157017 146 99 210 3014 456
537 48 69 300 611 53 56 700 815 91 1558052 153 84 232 580 601 12
56 59 701 3000 35 838 968 159049 344 542 50 635 38 84 815 958 300 67

160088 10 9 86 553 428 300 31 753 161148 50 215 35 307 69
727 85 829 162145 252 412 16 36 55 68 942 163086 169 245 376
300 536 92 1300 614 39 44 812 164001 25 112 66 72 210 44 67 316

21 78 477 532 688 703 865 165068 152 3000 290 86 418 96 516 92
849 166191 200 77 500 394 418 34 35 39 45 56 501 2 626 500 59
718 849 947 167124 514 211 57 70 418 72 74 537 65 600 89 809 17
300 77 168013 265 348 6141 580 742 79 500 97 169019 95 225 99

170095 189 202 15 41 81 324 43 84 743 824 56 914 171263 355
1500 96 432 648 781 98 814 908 172055 136 15 46 70 209 43 53 436

539 848 9550 173061 3000 333 1500 571 773 174238 302 82 85 620
41 710 94 811 22 24 27 88 90 974 175007 39 55 82 121 204 55 362 834
958 176014 70 144 218 31 639 756 857 924 83 99 177076 479 723
820 902 17 178004 42 241 51 300 60 352 95 423 42 719 960 179010
333 442 67 513 77 607 779 894 918 60 94

180009 13 69 300 274 318 594 620 30 39 727 300 30 66 87 916 563
181134 71 318 421 662 92 324 986 182243 599 653 763 98 853 918
1583169 215 83 401 30 555 99 607 790 99 833 44 184125 27 397 41
87 581 744 883 185152 226 384 442 605 47 841 852 99 925 186
300 75 98 125 40 58 300 270 392 523 683 784 915 90 187073 3

1500 666 721 300 820 32 952 74 83 188001 112 35 338 41 48 448 51
07 39 839 73 75001 24 29 3000 78 3000 120 67 85 39001 299

4 365 V

344 98 570 983



Waaren und Vrodukteuberichte
Getreide

Berlin Juli Weizen mit Ausſchluß von Rauhwelzen r werLoco ſill Du ſull Vetlnd t 500 5 Hans et 101 M Loco
184 194 M nach Qualität Lieſerungsqnalität 186 Be per dieſen Monat
191 Durchſchuittspreis 192 per T Ang g per Ang Sept
ver Sept Ott 189,75 180,25 per Nov 1091 e bez perNov Dez 152 1öi 101 75 bez per De Jan per April Mai

Ranhweizen per 1ö00 kg Loco Termine Gekündigt
Kündigungspreis M Loco M nach Qualität Gelbe Lieferungs
gualität per dieſen Monat per April Mal per Mai
Jini ver Jnnit JnliRoggeit per 1000 kg Loco feſt Termine höher Gekündigt t Kün
digungépreis M Loco 150 163 M nach Qualität Nieferitngsquali tät
4 M inländ nener 161 ab Bahn bez per dieſen Monat 159,5 MDi rrchſchni ttspreis 159,5 per Juli Aug T per Aug Sept 160 do es
bez per Sept Okt 161 75 161 162 161 5 bez per Okt Nov 163,75
163,5 164 163 25 per Nov Dez 164,75 164,5 165 164,25 bez per
De per Aprit MaiGerſte per 1000 g Feſt Große und kleine 122 190 M Funtter
gerite 125 137 M

Hafer per 1000 kg Loco Feſt Termine wenig veräudert Gekündigt
920 t Kündigungspreis 156,75 M Loco 153 172 M nach Qualität
Lieferungsquakität 156,5 pommerſcher und ſchleſiſcher mittel bis guter 156163 feiner 164 169 ab Vahn bez per dieſen Monat 157 156,5 bez Durch
ſchnitte preis 156,75 per Juli Aug 153 152,75 bez per Aug Sept
I t W 147,25 bez per Okt Nov 145,25 145 dez per Nov Dez

45 144,5Magdeburg 31 Juli Gebr Friedeberg Londweizen 185 189
Weiß weizen glatter engl Weizen 175 180 Ranhweizen 1d8
bis 164 alter Roggen 150 153 neuer Roggen 155 16i Chevalier
ger ſie 160 170 Landgerſte 145 185 Hafer 158 166 M per 1000 kg

Stettin 31 Juli Weizen unverän dert loco 174 183 do per Jnli
Aug 18300 do per Sept Okt 184,00 Roggen höher loco 148 00 152,00

J Z Juli Aug 155,50 do per Sept Okt 158,50 Pomm Hafer loco
157u lan h Juli Roggen per Juli 162,00 per Juli Aug 162,00 per

ptSorien 31 Juli Weizen loco ruhig holfteiniſcher loco 160 170Roggen loco v meclenburgiſcher loco 155 165 do neuer 162 172

ruſ der loco feſt 108 112 Hafer feſt Gerſte feſt

Mannheim 31 Juli Weizen per Jult 18,65 per Nov 19,90 Roggenper Juli 16,00 per Nov 16,20 Hafer per Juli 15,50 per Nov 14,15
Wien zi Jnli Weizen per Herbſt 8,96 Gd 9,01 Br per Frühjahr9,56 Gd 9,61 Br Roggen per Herbſt 7,40 Gd 7 55 Br z per Herbſt

6,65 Gd 6,70 Br per Frühjahr Gd BrPett 31 Juli Telegr Weizen loco Tau per Herbſt 8,87 Gd
a r per Frühjahr 1890 9,45 Gd 9,46 Br Hafer per Herbſt 20 Ed
6,22 Br

Paris 31 Juli r Teiegr Weizen matt per Jult22,00 per Ang 22,00 per Sept Dez 22,89 per Nov Febr 23,25 Roggen
2uhig per Juli 13 75 per Nov Febr 14,25

Paris 31 Juli nachm Schlußbericht Telegr Weizen ruhig per
Zuli 22,00 per Aug 22,10 per Sept Dez 22,90 per Nov Febr 23,25gen ruhig per Juli 13 75 per Nov Febr 14,25

Autwerpen 31 Juli Telegr Weizen feſt Roggen behauptet Haferkſt Gerſte unverändert
Amſerdam 31 Juli Telegr Weizen auf Termine unverändert per Nov

205 Roggen loco hö er auf Termine geſch äftslos per Okt 138 à 139 138
Leith 314 Jnli Telegr Der Markt war heute leichter obgleich Preiſe

tiominell unverändertLondon 31 Juli Aufangsber Fremde Zufuhren ſeit letztem V
Weizen 26,300 Gerſte 11,500 Hafer 45,900 Artsi ſh niedriger Hafer weichend Gerſt te ruhiger

London 31 Juli Schlußber Fremde Zufuhren ſeit letztem Montag
Weizen 26,260 Gerſte 11,520 Hafer 45,890 Qrts Sämmtliche Getreideartenſehr träge nur niedr iger verkät iflich

r N dew Hort 30 Juli Telegr r Winterweizen loco 89,
per Jnli 87 /2 per Aug 85 per Dez 877

m Men gsri 31 Juli Telegr r
44

MontagWeizen weichend ungefähr

eizen

Weizen per Dez

Zutcker

Hamburg 31 Juli Vormittagsbericht Nübenrohzucker I Produkt
Baſis 889 Rendement neue Uſance frei an Bord Hamburg per Juli uom

c

JuliJuni Juli 2

Juli
Aug

4 Paris 31
a 47,00

47,05

London 31

Okt Dez 56,00 Fres

nach Tralles loco mit

54,2 bez

Monat 35,9 nom
Sept

33 3434,1 bez

des gl

r Poſen
35,30 Still
ſumſtener 55,20 mit

per Juli
do

Berlin 31 Juli

Steittn 31 Juli

Brodraffinade
n Brodraſſinade

Gem Raffinade II

Magdeburger Börſe
I Preiſe für greifbare Waare

A Mit Verbrauchsſteuer

30 Juli 31
Gem

ne II
Melaſſe Ia 27Melaſſe IIaTendenz am 31 Jnli eſ

B Ohne Verdrauchsſteuer

Grannlirter Zucker
Kornz Rend 920

WNachpr 75 o
Tendenz am 31 Juli

II Terminpreiſe fur Rohzucker I Produkt

M RM7 nene 7u ne 7 4

7

7

e e
7

ſchäſts

30 Juli 31 Juli
2 77 o16 o Io 2016,00 19,30

Still

abzüglich Steuervergütung
a ſrei auf Speicher Magdeburg

Okt Dez
Nov Dez

b frei an Bord Hamburg
Okt Dez 15,25 15,35 BrNov Dez 16,10 15,0 bez

Juli

gFa

35 T 8
Magdeburg 31 J

Amtlich
verſteuerter

20,10 20,05 bez 29,10 Br
Sept 18,15 18,00 bez
Okt 16,10 16,00 bez

Die Aelteſten der Kaufmannſchaft
Telegr z ucker 8809 feſt loco 46,50

Juli 50,50 per Aug
Jnti Anfangsbericht

Weißer Inder ſteigend Nr 3 per 100 Kg per J
49,86 per Sept 45,50 per Okt Jon 40,10

Parts 31 Juli Schlußbericht Telegr Rohzucker 880 feſt loco 46,50 à
Weißer Zuger ſteigend Nr 3 per 100 kg per Juli 52,60 per Aug di,7 75

per Sept 45,2 25 per Okt Jan 40,10
Teiegr 96 Jabazucker 23 träge Rübenrohzucker

nene Ernte per Oktober 157/, ſtetig
Antwerpen 30 Juli Sofort 48,00 Fres per Aug 48,00 Fres

Jan MärzTendenz Ruhig

Spiritus

ili

chsabgabe 37,4 40 M

70 M Verbrauchsabgaben perdo do per Okt

Durchſchnittspreis 54,9

bez per Sept

Termine
Spiritus per 100 à 1009

Gekündigt IKündigungspreis M Durchſchnittspreis WM per dieſen MonatSpiritus mit 50 M Verbrauchsabgabe ohne Faß Matter Gekündigt 10 000
Kündigungspreis 54,9 M Loco ohne Faß 56,3 56 bez Loco mit
per dieſen Monat 54,9 nom per Julinominell per Ang Sept 55,1 54,754,8 bez per Sept Okt 54,3 54

Spirins mit 70 M Verbrauchsabgabe Matter Gekündigt I
digungspreis M Loco ohne Faß 36,7 Br loco mit Faß per dieſenDurchſchnitts preis 35,9 per Juli Aug 35,9 nom per

36,5 36,3 36 bez per
ept Okt 35 34,7 34,8 bez per Okt Nov 34,4 34,3 bez per Nov Dez

Kartoffelſpirktus für 10,000 I
56,70 57,10 M bei 50 37,40 bei 70 M Steneraufſchlag

loc

New ort 20 Juli Telegr Fair reſining Muscovados 6

10,000 I

San 691 9

Kün

o ohne Fa

Die Aelteſten der Kaufmannſchakt

35,70 per

MNagdeburg 31 Juli Hermann Walther Kartoffelipiritus gef ſchäftsle ſ
Loco ohne Faß unverſteuert bet 50 M

bet 70 M Verbran
haltung der Gebinde ohne Angebyht

31 Zuli

Verbrauchsabgabe 56,70 57,10 M
Ab Speicher unter freier Vor

Spiruus loco ohne Faß 50er 55,10 do do 70er

Spiritus unverändert loco ohne Faß mit 50 V
70 M KonſumſtenerKonſumſtener 34,50 ver Ang Sept mit 70 M Konſumſteuer 34,59

2 Brestan 31 Jnli Spiritus ver 100 100 excl 50 M Verbrauchsab
0 do do per Aug Sept 54 30 do do per Sept Okt

Juli 35,00 do do per Aug Sept

k Kon

Juli Aug mit 70 M

Herlin

60 Slück

kuchen

kuchen 148 150 M
ſeſt loco knapp 66,50

5 Geraer Ban

Gothaer Privae Leipziger Vauk

39 JuliBauchfleiſch 0 s0 ao Schweinueſleiſch

fleiſch 5o Bulter 1,80 2,60

Hamburg 30 Inli
dentſche 135 159

nußkuchen 135 155 M je nach Qnal

do Hols u Krdtb

Butter Eier
Pol Präſ Rindſleiſch von der 1,00 1,60

90 1,50 Hammel

Fleiſch

1,00 1,60 Kalbſleiſch 0
vie

Futtermittel e

M Br

Leipzig

Z Kgl Sächſ M5

3 Renten 5233 96,85 Gz erich nl e
ThlrStagtsanl 18551 100 939

49 do 1847 500 101,75 P
42 do 1870 100 103,75 G

do 67 ab5 500 103,80 G
3 Landrentenbr 500 101,00 G
Div Sifenb St Akt
Bis Allenburg Zeitz 183,60 G
2 Auſſig Teplitz 522,00 P
7 a Vöhm Weſtb W 139,50 P
9 iſchtehrad Lit A 161,00 G
7e do do B 154,00 bzP
7 Dux Vodenbach 207,90 P

Eifenb St P A
8 Altenburg Zeit 165,00 G
7 e Dux Vodenb Lit A 205,25 bzG
7 do do B 205,25 bzG

Bank u Kred A
10 Allg D Kr A Lpz 198,90 G
9 Dresdener Bank 152,75 G

104,00 G
103,50 G

ibank 18 P
146,00 G

do KaſſenVerein 100,00 G

4 Sächſ Bant 111,25 G
22/ Weimar Bauk abgſt 100,00 G

4 Zwicauer 107,26 G
Jnd Akt Pr tStamm Brior

31 Chenin Werkz M
Fbr Zimmerm 119,50 G

10 Cröllw Papterfabr 143,00 G
do Schuldverſchr 102,00 G

0 Dörſtewitz Rattm 63,00 P
0 D W M Sonderm

u Stier Vorz A 64,10 bzG4 Geraer Julteſp W W 103,75 G

10 Germania Schw u

Sohn 192,75 G6 HalleſcheStraßen B 140,00 G1 Ketteclbſ Gef Akt 79 00 G
5 Körbdisd Zickerfabr 116,00 G

er Vörſe vom 31 Jnult

Halle Druck und Verlag von Htto Hendel

per 1 kg Eier 2,00

Paris 31 Juli Schlußhr Telegr Spirikus weichend uli 39per An 40,00 per Sept Dez 40,75 n April 41,29 ver Juli 940

3,60 M ver

almkuchen deutſche 112 115 M CocosnunBaumwoliſaatkuchen 120 135 Er
Rappskuchen 140 345 M LeinPalmkernſchrot 95 100 für 1000 kg Rüböl

Leinöl feſt loco 44 M Br

Z J Sächl Mn 1882 500 104,00 P
O

4 do 1879 104,09 G
4 doEm 1875 104,050
4 Lpz Stadtobl1884 105,50
4 do 1876 104,003 Altb Laudobl 1000 102,35
3 do do m
Div

7 Lelpz Baubank 134,00 P
10 do Bierbr z Reudnitz v Riebeck u Co 191,00 G
12 Lyz Kammgarnſp 288 90 b
9 do Malzf Schkeud

fo Mansfelder S40 M Sicht a p St M 630,00 G
0 S ammgarnSolbrig 107,00 b8 Sächſ Heaſch Fabr

Hartmann 177,90 G
15 Sächl Webſtuhlfabr

Schönherr 296,90 G
8 Thür Gasgeſ Lpz 158,50 G
8 do Stamm Pr 159,90 G
7 S Thür Br V St 166,90 P
72 do St Prior 166,90 P
5 Seiter Par u S Akt 96,00

41 do do Oblig 105,00
5 z v PartOblig 105,00 P
71 Zuckerfabrik Glauzig 116,75
6 Zuckerrafſinerie Halle 1409,50

o Anusk Eiſ Obl
AuſſigTeplitzer 104,70

5 Böhm Nordbahn 90,75
4 do do Gold 103,25 G5 VBuſchtiehr Ndw 90,75 G
5 do Enm 1871 90,75 G
5 do do 1872 90,75 G
4 do Gold 105,90 G5 Dux VBodenbach 91,40 G
5 do Em 11871 91,40 P
5 do do 13874 108,50 G
4 GrazKöflacher 85,505 do Em v 187 u 72 87,50 P
4 KaſchauOderberg 78,30 G
4 Prag Dux Gold 191,75 C
9 do Gold 108,75 G5 PragTuruau 90,75 G

per Auguſt 20,25 per Okt 15,860 per Nov Dez Durchſchui tt 14 99 Ruhig van burg Jnli Spiritus ſtill per Juli Aug 22 Br per Avr vor rung von Jnppen u Camüson gollto in
Hamburg 31 Juli Nachm ittagebericht Rübenrobzucer J Produtt Aug Sept 22 Sr per Sept Okt 23 Br per Dit Nov 23 Br einem 9 Pleisch Extract3 Man Mommerich sBaſis 889 Nendement neue Ufance frei an Bord Hamburg per Juli nom Paris 31 Jnii Aufangsbericht Spiritus ruhig ver Juli 40,00 per aus fehlenper Aug 19,971/, per Okt 15,70 ver Nov Dez Durchſchnitt 14,89 Matt Ang 40,25 per Sept Dez 41,00 rer Jan April das Beste ist stets das Silligsts

en er ne e SeeAuſſig Teplitz t 517 00 bö Preuß Bod Kred 6 126,90 b Charkow Azow 5 1090,10 G Chemiſche Fabriken
Iiner När Anusgl Staats n Komm VPaplere Böhmiſche Nordbahn do CEtr Bod 50 8 152,00 b Jwangor Dombroiwo 41 95,80 656 Heinrichshall 6 116,00 GBerliner Pörſe Argentiniſche Anleih 5 95 ,50 B do Weſtbahn n 130 25 5z do Hyp Akt Bank 6 1120,00 bzG Große Ruſſiſche 3 77,60 b Leopoldshall 5 12290

31 Juli r r Zu b d de ehe J 153 6 69 e 25 z a S Kien 90,00 bzG Schering 18 294,10 Ge V e r 2 37 Dux Bodenbach 207,25 bz do Leihhaus 31,25 bz dosco Kurst Prior 86,00 B Staßfurter 8 1145,90 bPrenſtiſche und Deutſche Fonds S Gold x 45 v s Se Ken Ludwigsb 9 i e S broz n D7 P PMosco nen 7 93,00 bzB e O Oelmühle 12 150,50
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Preuß z a ttelineerbahn 51 Sä e Dank 111,70 bz 8 39 12h et Anl en grie a n ehe a Verliu 4 51,756 n ger es ehe et lStaats Schnldſcheine 3 101,00 bz t n i t 5 90 3 LaſchauOderberg 4 66,20 bz Warſchau Diskontobank 7 76,75 bzB Schuja Jvanowo 5 99,20 G Glauziger Zuckerfabrik 62/,116,00 G
St aatsPri Anl 1855 3117000 a d Si A Z r Kronpr Nudolfb gar 4 85,50 656 Weimariſche Bant konv 0 100,50 bzG Südweſthahn 4 8960 636 Greppiner Werke 41 99,10 G
BVarnmer StadtAnleihe 37 101,60 bz ſern Sitten 4 86 50 der T e el 150 56 Dre Wre e 115,00 B W e h S er Fonrobert 28 95,00 G
Verl Stad n 4 102,40 b n einberg Czernowi 100,10 bz Wiener Vankverein adikawkas gar 80 b o Voigt u Winde 5 133,00 Gs S c 2 o J weginne u Ente T 89,60 b Lüttich Limburg 26,10 bzG WarſchauWien V 5 101,10 b do Seht u Schl 4 108,10 bz

e un e ne le eHamburger Staatsanl 3 95,10 tel do Nordweſtbahn 79,40 bz arskoeSelo eſerich Asphalt 10a ar Keute Zu e Seſerreich wenn ges e do Lit B Elbethal 92,20 bzB EiſenbahnObligationen Kaiſerhof T 3 122 75 636
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Meininger Pr Pfdbr 2 134,99 ba Türkiſche ZollOblig 5 72,90 b Breslauer Diskonto Br 5 116,50bzB do Em von 73 4 El 5 g rSenuuger Looſe 27,50 Nngar Ger Rente 8500 do WechelerBank 4r/ 10700 ba do do 79 108,806 de Ronta terte d 18350 dz6 GHldenb 40 Thir Looſel 3 135,90 v z der ätteil 4 a Dangiger Privatkant h do S 80 4 ter pr e r r 5 Seht Meriin e
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Den h w Pöl EiſenbahnStauimLlktien Gothaiſche Zettelbank S 116 00 aſchauOderbergu a 8 WBanGeſellſchaften London 8 T 20,43S Henckel Berg 105,30 B do Grund Kredit Br 0 87 50 bzG Gold 5 101,80 bz G f Bau Ausf z 89,10 bzG Paris r 8 T 81,30Pr d e ihn P gut 4 ig 5 Maſtricht W 23 do v 0pr o 95,60 ba Kordrinze nud 39,25 G Neuſtadt 80,80 bzG Wien öſt W a 8 T 169,90 z

4 102,80 bzG S 7 2 v ren Vant verin 125 50b G Le r en alte 3 408 e ſchaft 99,25 bz G Petersburg 100 SR 3 W 208,50 brtmun a z r Frz 40 B W ſellſchaft 9 177,00 GW eeit Vd gr f 5 111,006 EutinLübeck 1 46,10 b Koburg Gotha Kred Geſ 4 138,50 boG 18741 3 82,60 G WBrauereien BankDiskonto
do do 110 rchz 110,808 frankf Güterb 6 107,75 Leipziger KreditAnſtalt 9 198,00 bzG do Ergz u 3 31,00 B Bock 5 zu ,90 b Berlin Wechſel Je Lombard 3 u 4

e 102 ſeſige 5, Magdeb Vanlverein 5 II 808 do Gold 4 1101,60 G Bwöhmiſ 8Brauhaus 1 d0 V Amſterdam 2 Brilſel 3 Londendo v r an 100,70 G re eld hadtiger a 75,60 bz do Privatbank 5,0 118,006 Oeſterr Stsb 3pr es 4 696,40 B Königſtadt 9 t Paris 3 Pelersburg 5 Wien 4T S r r c 6 Judwigshaf Bexbach 2 e Maklerbank Berlin 5 118,25 Nordweſtb 5 91,75 bz Leipzig Riebeck 10 193,00 b Gold Silb
do 160 00 3 eng dige P a Ruhe rer in 1 88 Pilſen W n r 4 80,606 a heiß a zG Soveveig ns r 378

6 5Rheiniſche Hyp 3 99,90 b Marienb Miawiaw 1 70 40b6 Kationalbt f Deutſchl 140,80 G n Bahn San 3 61,60656 Union 13000 Engſge Baninoten 20,12
Sudd Vodentredit 4 1101,00 Mecklenb Friedr Fr Se 104 420 b Norddeutſche Bank 8/,174 40 b Oblig 5 103,00 bzB Berliner Sgerhet 113 00 bz Napoleondor 1626Niederwaldbahn 2 73,50 do Sdthed thani 0 50 bzG NUngar Rohe 5 85,00 bzG do St Pr rin 30 Dollars

e e e e e e n e e e re4 2 2 e un weiger Juted cun Le e n e St Loge en be 5 S nete n e 2 e tenSerrabahn Ia 87 00 6 Pommerſche Hyp Baniſ 0 fo poriugieſſhe Eiſeobl 108289 Wüleiher vopſerlaeu d ln ſo 0 liche Wanne
210,00 h

An

22

22

i D 2

re

S

S


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1889


